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Angedacht - WARUM? 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
Die Hinrichtung Jesu war ein Vorgang, der zur alltäglichen 
Wirklichkeit des Römischen Weltreiches gehörte. Es er-
schreckt mich, dass solche Wirklichkeit bis heute Men-
schen vernichtet. Wo früher gekreuzigt wurde, werden 
heute Demonstranten erschossen, Städte zerbombt oder 
Unterkünfte für Geflüchtete angezündet. Seit einigen Jah-
ren ist zu beobachten, dass die Ostergottesdienste immer 
beliebter werden. Menschen sehnen sich nach einem 
Aufblühen des Lebens. Und ja: sie richten ihre Hoffnung auf Gott. Zeitgleich 
dazu nimmt die Zahl der Gottesdienstbesucher an Karfreitag spürbar ab. Es ist 
schwer, Jesu österliches Leben mit seinem Sterben zu verknüpfen. Wo ist da 
Gott? „Mein Gott, warum hast du mich verlassen!“ schrie Jesus am Kreuz.  
Eindrücklich hat Johann Sebastian Bach vor 300 Jahren mit seiner Matthä-
uspassion dazu ein Meisterwerk geschaffen, das zutiefst berührend durch 
menschliche Abgründe zum Glauben führt. Jesu letzte Worte scheinen jede 
Hoffnung zu vermissen. Sie münden in stumme ruhende Stille. Bach-Kenner 
aber interpretieren diese Stille des meisterlichen Werkes nicht als große Leere 
und Verlassenheit. Sondern in seiner Musik lässt Bach hören und erahnen, dass 
Gott selbst im sterbenden Jesus ruht. Es ist als ob eine Tür auf geht, die Hoff-
nung schenkt, dass hinter irdischer Wirklichkeit eine viel größere Wahrheit al-
les verändert, richtet und neu macht. Bachs Matthäuspassion führt so auch 
heute Menschen aus moderner Gottvergessenheit an Fragen und Antworten 
des Glaubens. Das elende Sterben Jesu ist nicht nur menschliche Tragödie, son-
dern eine kosmische, universale Erschütterung. Unsere Sprache kann es kaum 
in Worte fassen. 
„Ich bin gewiss: Gott war in Christus und versöhnte die Welt mit sich“ schrieb 
der Apostel Paulus dazu vor 2000 Jahren an die Gemeinde in Korinth. Aus dem 
irdischen Jesus wird Christus. Wir haben verlernt, so groß zu denken. Unser 
modernes Weltbild ist viel enger als das der Antike. Wir kennen nur, was wir 
sehen und verstehen. Aber was verstehen wir schon? Können wir Versöhnung? 
Darin steckt das Wort Sühne. Wer nimmt das noch in den Mund? Wer tut es? 
Es ist eine einseitige, liebevolle, offenherzige Leistung in einer verfahrenen, 
aussichtslosen Lage. Mitten in Erschöpfung und Spaltung ist es ein Schritt zum 
anderen. Gott geht ihn und ruht in Jesus – und gewiss auch dort, wo wir ihn 
meinen zu vermissen. Drei Frauen haben am Ostermorgen begriffen, was das 
bedeutet: ER lebt! … und mit ihm auch ich! 
 

Eine hoffnungsfrohe Zeit auf Ostern hin wünscht Friedrich Hohenberger  
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Dekanat 

Kommen und Gehen im Dekanatsbezirk Kulmbach 
 

Pfarrer Frank Marx  
wurde im Beisein einer großen Festgemeinde in Wirsberg durch Regionalbischöfin 
Berthild Sachs ordiniert. Mit seiner Frau Julia wird er das Pfarrhaus mit Leben füllen. 
In der neu entstehenden Pfarrei Kulmbacher Land Ost ist er für die Gemeinde Wirs-
berg zuständig. Daneben wird er mit einem Stellenanteil von 25% auch in der Deka-
natsjugend mitwirken.  

Pfarrer Raimund Pretzer  
wird in einem Gottesdienst am Sonntag 26.4. um 14.00 Uhr in Untersteinach in den 
Ruhestand verabschiedet.  
 

Kirche in neuem Glanz und eine Orgel, die klingt wie eine Königin  
 

In Rugendorf wird nach umfangreicher Sanierung am Sonntag 19.4. gefeiert: 
14 Uhr Festgottesdienst mit Regionalbischöfin Berthild Sachs und Dekanin Kathrin 
Klinger (Fürth) 
17 Uhr Orgelkonzert mit Dekanatskantor Christian Reitenspieß 
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Dekanat 

Motorradfahrer und Fahrradfahrer 
 

Gottesdienst zur Motorrad-Sternfahrt (geplant): Sonntag 26.4.26, 10.00 
Uhr, auf dem Festgelände der Kulmbacher Brauerei in der Lichtenfelser 
Straße in Kulmbach. Es kann auch OHNE Motorrad mitgefeiert werden. 
 

Ab in den Mai: „Segen-to-drive“ 
 

Mit einer Radlersegnung können kleine und große Fahrradfahrer am Mittwoch 
30.4.26 auf dem Marktplatz Kulmbach, zwischen 17-19 Uhr in die Rad-Saison star-
ten. 
 

Unser Auftrag: Gottes Liebe Menschen nahe bringen  
 

Die Erfüllung dieses Auftra-
ges stellt Kirchenvorstände 
und Synoden vor große 
Aufgaben. Zu vieles verhin-
dert dem eigentlichen 
Auftrag der Kirche gerecht 
zu werden. Meist sind es 
ganz weltliche Vorgänge 
wie Verwaltung, Personal-
mangel, Sorge um Gebäude 
und rückläufige Finanzen. 
Wenn sich da mehrere Kir-
chengemeinden in einer 
Pfarrei ergänzen, so ist das 
kein Weltuntergang. Die 
Beteiligten erleben im Gegenteil eine Stärkung der Gemeinschaft. Sehr ermutigend 
ist, dass im Kulmbacher Land ein großer Konsens besteht, alle Kirchen zu erhalten. 
Sie sind ein großer Schatz, den wir auch künftigen Generationen erhalten wollen. 
Wie in anderen Bereichen auch ist das Arbeiten im Team eine Erleichterung. Moder-
ne Technik ermöglicht Verwaltung neu zu organisieren. Die Dekanatsbezirke Kulm-
bach, Thurnau, Michelau und Kronach-Ludwigstadt wollen ebenfalls einen gemein-
samen Weg über Grenzen gehen, die in vielen Bereichen 
schon längst überwunden sind. Dies alles sind nur weltliche 
Vorgänge, die leider viel Raum einnehmen. Sie verstellen den 
Blick, dass auch viel Geistliches wächst: Gottesdienste zu an-
deren Zeiten oder Orten sprechen neue Personengruppen an; 
die evangelische Jugend ist quick-lebendig und weckt Neugier 
auf echte Gemeinschaft; Menschen haben Durst nach geisti-
ger Nahrung, sie entzünden in der stillen Kirche Kerzen an 
Gebetsleuchtern oder klopfen an unsere Tür… 
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Region - Weltgebetstag 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zusammen mit den katholi-
schen Nachbargemeinden 
feierte die Region Mitte 
den Weltgebetstag am 
ersten Freitag im März, 
dem 6.3., in der Kreuzkir-
che. Die Gottesdienst-
Ordnung kam diesmal aus 
Nigeria, und es machte 
sehr nachdenklich, mit wel-
chen Belastungen die nige-
rianischen Frauen umzuge-
hen haben. Trotzdem blei-
ben sie ihrem Glauben treu 
und singen fröhliche Lie-
der. Unterstützt vom Da-
menorchester Cappuccino 
unter der Leitung von Dr. 
Christine Hofmann-Niebler, 
sangen auch wir, so gut wir 
konnten und hatten Freude 
am Miteinander. Beim an-
schließenden Beisammen-
sein und dem wieder viel-
fältigen Büffet waren noch 
viele verbindende Gesprä-
che möglich. Danke an alle 
Mitwirkenden und der 
Kreuzkirche für ihre 
Gastfreundschaft! 
 

Bettina Weber 
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Morgenbläser Workshop 

Am Montag 19. Januar 2026 
haben sich abends 60 Bläse-
rinnen und Bläser aus den 
Posaunenchören der Dekana-
te Kulmbach, Thurnau und 
Bayreuth Nord (alt Bad Ber-
neck) auf den Weg ins neue 
Gemeindehaus nach Mangers-
reuth gemacht. 
Dorthin hatte das Team um 
den Kulmbacher Bezirkspo-
saunenchorleiter Hermann 
Weiß zu einem Workshop ein-
geladen, bei dem das brand-
neue Bläserheft 2026 vorge-
stellt wurde. 
Dazu ist extra Landesposau-
nenwartin Kerstin Dikhoff vom 
Verband evangelischer Posau-
nenchöre in Bayern aus Nürn-
berg nach Kulmbach ange-
reist. 
Dabei hat sie in etwas mehr 
als zwei Stunden einen Querschnitt aus dem neuen Notenmaterial gezeigt 
und davon mit den Bläserinnen und Bläsern Musik ganz unterschiedlicher 

Prägung geprobt. 
Stv. Bezirksobmann Edgar Stübinger zeigte sich sehr 
erfreut: Von dem guten Zuspruch waren wir sicher-
lich überrascht, und das Gemeindehaus ist dabei 
räumlich und akustisch an seine Kapazitätsgrenzen 
gekommen, aber es war ein sehr angenehmes Um-
feld. Herzlichen Dank an die Kirchengemeinde 
Mangersreuth, dass wir ihr Haus nutzen durften. 
 
Kontakt: Hermann Weiß 
Tel. 09227/2288 
Email: bass.posaune@t-online.de 

mailto:bass.posaune@t-online.de
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Veranstaltungshinweise 
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Bayerischer Kirchentag Pfingstmontag 

Seit 75 Jahren ist der Bayerische Kirchentag ein Ort der Begegnung, des Austauschs 
und der Inspiration. Wir laden herzlich ein, diesen besonderen Tag gemeinsam zu 
erleben. Bereits am Vorabend stimmt die Kirchennacht „Night of Spirit“ mit GOOD 
WEATHER FORECAST und geistlichen Impulsen auf das Pfingstfest ein – ein unver-
gessliches Erlebnis für junge und junggebliebene Besucher. 
Am Pfingstmontag erwartet die Gäste ein vielfältiges Programm: Ein Festgottes-
dienst mit Regionalbischöfin Gisela Bornowski (Ansbach-Würzburg), begleitet von 
einem großen Bläserchor und einer Nürnberger Projektband, bildet den Auftakt. 
Anschließend laden Marktstände, Workshops sowie Begegnungen bei Essen und 
Trinken zum Austausch ein. Auch Gespräche mit Landesbischof Christian Kopp und 
weiteren kirchlichen Persönlichkeiten sind möglich. Parallel feiern Kinder ihren eige-
nen Kinderkirchentag mit Chris Halmen und Zauberkünstler Mr. Joy. 
Der seit 2025 neu strukturierte Nachmittag mit vielseitigen Themenangeboten hat 
sich bereits bewährt. Er ermöglicht persönliche Schwerpunkte und bereichert das 
individuelle Kirchentagserlebnis. 
Unter dem Motto „Wenn Hoffnung Schule macht“ steht das 75-jährige Jubiläum für 
Ermutigung in bewegten Zeiten. Bildung verstehen wir als Weg zu Verantwortung, 
Nächstenliebe und lebendiger Erinnerungskultur. Angesichts wachsender antidemo-
kratischer Tendenzen setzen wir gemeinsam ein Zeichen für Frieden, Menschenwür-
de und gelebten Glauben. 
Der Pfingstgeist verbindet Menschen über Grenzen hinweg. Er inspiriert dazu, von-
einander zu lernen, füreinander einzustehen und neue Wege in eine hoffnungsvolle 
Zukunft zu gestalten. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen! 
Joachim Nötzig, Stellvertretender Dekan und Leiter des Kirchentags 
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Tagesfahrt nach Leipzig / Studierendenseelsorge 

Freitag 8. Mai 2026 
 

08.00 Uhr Abfahrt Parkplatz Schwedensteg 
Rückkehr gegen 19 .30 Uhr 
 

Kosten pro Person 60,-€ (Es sind nur noch wenige Plät-
ze frei. Wenn  die Kalkulation aufgrund der Anmeldungen 
einen Überschuss ergibt, wird dieses wieder ausgezahlt. 
Mahlzeiten sind im Preis nicht enthalten.) 
 

Anmeldung im Pfarramt der Petrigemeinde:  
Tel. 09221 / 92 15 40, oder 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 

Auskunft bei: Pfarrer Ulrich Winkler, Tel. 92 15 42 

Liebe Studierende, 
ein neues Semester beginnt – und damit starten auch ESG 
und KHG in eine neue Runde. Ob gemeinsames Kochen, Wan-
dern, Singen, Tanzen, Sprachcafé oder Theater: Bei uns ist für 
jeden etwas dabei. Und wer möchte, kann auch innehalten: Wir fei-
ern Andachten und Gottesdienste, und bei uns ist Raum, gemeinsam 
über Gott und die Welt nachzudenken. Schaut einfach vorbei! Auf 
www.campusgemeinde-bt-ku.de oder Instagram halten wir Euch 
auf dem Laufenden und wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid. 

In Kulmbach treffen wir uns etwa alle 
zwei Wochen in den gemütlichen Räu-
men des Cafés im Burggut, Waaggasse 5 
zum ökumenischen Internationalen Café. 
Jeder Abend ist anders und voller Begeg-
nung verschiedener Kulturen. Im vergan-
genen Semester haben wir gegrillt, ge-
kocht und gebacken, Karaoke gesungen, 
gespielt, gebastelt und beim Peace-
Community Dinner sogar das Alternative 
Protein Project zu Gast gehabt. 

„Ich gehe so gerne dorthin – die Atmosphäre, die Menschen, die Gespräche. Es ist 
zu einem meiner liebsten Orte in der Stadt geworden. Deshalb engagiere ich mich – 
ich möchte, dass andere dasselbe erleben." (Mina Khalil, studentischer Organisator 
des Internationalen Cafés) 

Pfarrer Heinrich Busch, Evangelische Studierendengemeinde Bayreuth (ESG)  

mailto:pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de
http://www.campusgemeinde-bt-ku.de
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Auferstehungskirche 

Wir laden ein: 
 

Frauenmissionsgebetskreis I:  
jeden 2. Montag im Monat, 14.30 Uhr;  
Info: Frau Haun,  
haunkulmbach@t-online.de 
 

Frauenmissionsgebetskreis II:  
Info: Frau Werther, Tel. 20 09 
 

Frauenfrühstück:  
Donnerstag, 9.00 Uhr: 16. April,  
21. Mai; Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 

Hauskreis:  
Info: Familie Krauß, Tel. 8 41 70 
 

Kindergottesdienst:  
Christi Himmelfahrt, 14. Mai, 10.00 
Uhr; Info: Monika Thon, Tel. 8 27 96 75 
 

Jungschar „Kirchenschätze:  
Dienstag, 15.30 Uhr: 14. + 28. April,  
12. Mai;  Info: S. Hühnlein,  
Tel. 0151 17 68 45 31 
 

Jugendtreff:  
Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 

Posaunenchor:  
montags, 18.15 Uhr; 
Info: Esther Heller, Tel. 90 88 86 
 

Harfengruppe „Vielsaitig“:  
Info: Diakon Günther Wagner,  
Tel. 0160 759 55 45 
 

Kirchenvorstandsitzung:  
Mittwoch, 
19.30 Uhr: 29. 
April, 20. Mai 
 

 

Auferstehungskirche 
www.auferstehungskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Auferstehungskirche 
Hagleite 28, 95326 Kulmbach 
Tel. 4826 
Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten:  
Mo 8 - 12 Uhr  
Mi 8 - 12 Uhr  
Fr  8 - 10.30 Uhr 
 

Pfarrer Johannes Feldhäuser, Tel. 4826 
johannes.feldhaeuser@elkb.de 
 

Vertrauensfrau Erika Lutz 

Spendenkonto: Sparkasse Kulmbach: 
IBAN: DE 46 7715 0000 0000 1594 42 
 
 
 
 
 
 

Pfarrer             Vertrauensfrau   Sekretärin                     
Johannes Feldhäuser Erika Lutz    Heidi Krauß                   

mailto:haunkulmbach@t-online.de
http://www.auferstehungskirche-kulmbach.de
mailto:Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de
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Auferstehungskirche 

Unsere Gottesdienste: 
 

Gründonnerstag 2. April 
19.00 Uhr Beicht- und Abendmahls-
gottesdienst (Pfr. Feldhäuser) 
 

Karfreitag 3. April 
11.00 Uhr Kurze Andacht in der  
Kirche für alle; anschließend  
Familienkreuzweg (Fam. Hühnlein & 
Team) 
14.30 Uhr Kreuzweg in Aichig  
(Fam. Krauß & Team);  
Treffpunkt: Mühlbergweg 2 
 

Ostersonntag 5. April 
5.30 Uhr Feier der Osternacht  
(Pfr. Feldhäuser & Team) mit  
Heiligem Abendmahl (Traubensaft),  
anschließend Osterfeuer und gemein-
sames Frühstück im Gemeindehaus 
9.30 Uhr Festgottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser)  
mit Heiligem Abendmahl 
(Traubensaft) 
 

Ostermontag 6. April 
Kein Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche. Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst um 11.00 Uhr in der 
Nikolaikirche oder zum ökum. Em-
mausgang um 10.00 Uhr von der 
Hedwigskirche nach Mangersreuth. 
 

Weißer Sonntag 12. April 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Lektor Werther) 
 

Miserikordias Domini 19. April 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Diakon i.R. Schmidt) 
 

 

Sonntag Jubilate 26. April 
9.30 Uhr Festgottesdienst zur  
Silbernen und Goldenen  
Konfirmation (Pfr. Feldhäuser, Pfr. 
i.R. Geyer) mit Heiligem Abend-
mahl (Traubensaft) 
 

Sonntag Kantate 3. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser); anschließend 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus 
 

Sonntag Rogate 10. Mai 
9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
im Pfarrgarten der Friedenskirche mit 
Begrüßung der neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden, musikalisch 
ausgestaltet vom Posaunenchor  
(Pfrin. Scheler, Pfr. Feldhäuser) 
 

Christi Himmelfahrt Donn. 14. Mai 
10.00 Uhr (!) Gottesdienst in Hauen-
reuth (Pfr. Feldhäuser), musikalisch 
ausgestaltet vom Posaunenchor; 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
 

Sonntag Exaudi 17. Mai 
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Eiser-
nen, Diamantenen und Gnaden-
Konfirmation (Pfr. Feldhäuser), mit 
Heiligem Abendmahl (Traubensaft); 
musikalisch ausgestaltet vom  
Posaunenchor 
 

Pfingstsonntag 24. Mai 
9.30 Uhr Festgottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) mit Heiligem 
Abendmahl (Traubensaft) 
 

Pfingstmontag 25. Mai 
Kein Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche. Herzliche Einladung  
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Auferstehungskirche 
z.B. nach Mangersreuth (9.30 Uhr), 
in die Kreuzkirche (10.00 Uhr) oder 
zur Bobengrüner Pfingsttagung! 
 

Trinitatissonntag 31. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

Kasualien 

 

Rückblick auf die Bibelabende 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit viel Hintergrundwissen, Bildern 
und vor allem persönlichen Erlebnis-
sen führte uns Pfarrer i.R. Heinz Gey-
er in den Hebräerbrief ein. Ein herzli-
ches Dankeschön ihm sowie allen, 
die die inhaltliche und musikalische 
Ausgestaltung der Abende übernom-
men oder leckeres Fingerfood bereit-
gestellt haben! 

 

Kasualien werden aus Daten-
schutzgründen im Internet nicht 
veröffentlicht.  

Schau hin nach Golgatha! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es war wirklich ein sehr berührender 
Gottesdienst, den das Gesangsquar-
tett Vocalisto mit uns in der Passi-
onszeit feierte. Mit seinen Stimmen 
füllte das Ensemble den weiten 
Raum unserer Auferstehungskirche 
und vermochte es, dass die zahlrei-
chen Zuhörerinnen und Zuhörer den 
Leidensweg Christi innerlich mitge-
hen konnten. Vielen Dank den Aus-
führenden: Christiane Schütz 
(Sopran), Ulrike Hahn (Alt), Hubertus 
Baumann (Bariton/Tenor und Lei-
tung) sowie Ulrich Förster (Bass). 
Liebes Quartett, Sie sind gerne mal 
wieder bei uns willkommen! 
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Auferstehungskirche 
Nachruf Fritz Passing (1954-2026) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Kirchenvorstand und die Ge-
meinde der Auferstehungskirche 
trauern um Fritz Passing. Über 30 
Jahre lang hat er sich im Kirchenvor-
stand engagiert. Von 2012 bis 2024 
war er zusätzlich unser Vertrauens-
mann und Mitglied der Dekanatssy-
node.   
Er bekleidete das Amt des Umwelt-
beauftragten und gehörte zum Bau-
ausschuss. Seit 2014 übernahm er 
mit seiner Frau die Mesnerdienste, 
zuletzt sogar ehrenamtlich.  
Egal, ob die Mülltonnen zur Abho-
lung dran waren, die Glocken zusätz-
lich läuten sollten, der Altar herge-
richtet werden musste, die Garten-
aktion, Ostergarten- und Christ-
baumaufstellen sowie Gottesdienste  
 
 

 
 

außerhalb der Kirchenmauern an-
standen: Er war immer da. Wenn er 
doch mal nicht konnte, hat er es sehr 
bedauert. 
Besonders lag Herrn Passing auch 
daran, das christliche Miteinander zu 
pflegen. Er unterstützte den Kinder-
garten und engagierte sich bei ge-
meindeübergreifenden Veranstaltun-
gen. Er war ein Segen für unsere Ge-
meinde. Wir sind dankbar, dass wir 
ihn haben durften und wir werden 
ihn sehr vermissen! 
 

Pfarrer Johannes Feldhäuser und der 
Kirchenvorstand im Namen der gan-
zen Kirchengemeinde 

 
Bibelgespräch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Mittwoch, dem 15. April, sind 
wieder Jung und Alt um 19.30 Uhr 
ins Gemeindehaus eingeladen, um 
gemeinsam in der Bibel zu forschen.  
Unter dem Thema „Gott wird sein 
gutes Werk in uns vollenden“ wollen  
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Auferstehungskirche 

wir über den Beginn des Philipper-
briefs ins Gespräch kommen. 
 

In eigener Sache 
 

Wir geben uns Mühe bei der Erstel-
lung unseres Gemeindebriefs. Dieser 
Ausgabe von „Evangelisch in Kulm-
bach“ liegt ein Überweisungsträger 
bei, denn wir bitten Sie damit um 
Ihre finanzielle Unterstützung dieses  

Mediums, das nach wie vor viele 
Haushalte erreicht. Vergelt’s Gott! 
 

Open-Air Gottesdienst  
in Hauenreuth 

Dieses Jahr lädt uns und alle Gäste 
Familie Zimmermann ein, den 
Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 
(14. Mai) bei ihr in Hauenreuth zu 
feiern. Er beginnt um 10.00 Uhr und 
wird musikalisch von unserem Po-
saunenchor ausgestaltet. Gleichzeitig 
findet dort auf dem Anwesen auch 
der Kindergottesdienst statt. Hinter-
her können wir alle noch zusammen-
sitzen und uns bei einem Imbiss stär-
ken.  
 
 

 Jubelkonfirmationen  
am 26. April und 17. Mai 
 

Am Sonntag, 26. April, 
sind die Silbernen 
(Jahrgang 2001) sowie 
Goldenen (Jahrgang 1976) Jubilarin-
nen und Jubilare eingeladen, mitei-
nander ihrer Konfirmation in der 
Auferstehungskirche vor 25 bzw. 50 
Jahren zu gedenken.  
Bereits am Samstag, dem 25. April, 
laden wir um 15.00 Uhr zum Begeg-
nungskaffeetrinken ins Gemeinde-
haus ein. Beim Wiedersehen soll 
Gelegenheit sein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und alte Erin-
nerungen aufleben zu lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, 17. Mai, sind dann die 
Diamantenen, Eisernen sowie Gnaden-
Konfirmandinnen und -Konfirmanden 
an der Reihe, die vor 60 bzw. 65 und 70 
Jahren in der Blaich eingesegnet wur-
den. Auch hier beginnt das Begeg-
nungskaffee am Tag davor, also am 
16. Mai, um 15.00 Uhr im Gemein-
dehaus. Dieses und die Kirche sind 
über den Aufzug barrierefrei zu-
gänglich.  
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Wir laden ein 

 

Jugendkreis 
 

Freitag um 19:00 Uhr, digital oder im  
Gemeindehaus; Kontakt und Infos bei 
Nina u. Thomas Schneider,  
Tel: 0151 70 84 09 97,  
info@cvjm-kulmbach.de  
 

Kirchenchor 
 

Proben Montag 19:30 Uhr 
Infos bei Christina Schmidt,  
Tel. 0176 50 29 17 88  
 

Selbsthilfegruppe  
„Starke Frauen nach Krebs“ 
 

Termine: Mi., 15. April: „Selbstfürsorge, 
eigene Kraftquellen, Meditation“ mit  
Fr. Jasiok, Harmonieoase Mainleus +  
Mi., 13. Mai: Gesprächsabend mit Nicole 
Putschky „Jammer nicht, lebe“ + Buch-
vorstellung 
Wir bitten um vorherige Anmeldung! 
Weitere Informationen und Beratung bei 
Sonja Hottung, Tel: 09221 60 70 107. 
 

Morgengebet 
 

Samstag morgens um 7:00 Uhr  
und jeden 1. Donnerstag im Monat um  
9:00 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus, 
Infos bei Ehepaar Eichner,  
Tel: 09221 2873.  
Weitere Kontakte siehe Homepage. 
 

Meditativer Tanz 
 

Mit Petra Silz im Martin-Luther-Saal in 
der Waaggasse am Donnerstag, 16. April 
um 19:30 Uhr 

Friedenskirche 
www.friedenskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Friedenskirche 
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 4202, Fax: 09221 924610 
Pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten: Di. bis Do. 9 - 11 Uhr 
 

Pfarrerin Karin Scheler 
Tel: 0151 57637493 
Mail: karin.scheler@elkb.de 
 

Bettina Mertel 
Vertrauensfrau Kirchenvorstand 
Tel: 09221 81565  
 

Bankverbindung / Spendenkonto 
IBAN DE52 7715 0000 0000 1633 11 
BIC BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

Wir sind für Sie da: 

Vertrauensfrau  
d. KV  

Bettina Mertel 

Pfarrerin 
Karin 

Scheler 

Sekretärin 
Petra 

Eberhardt 
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Gottesdienste im April und Mai 
 

Do., 2. April (Gründonnerstag)  
19:00 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl mit Pfrin. Scheler  
 

Fr., 3. April (Karfreitag)  
9:30 Uhr Gottesdienst mit  
Pfrin. Scheler und dem Kirchenchor 
 

So., 5. April (Ostersonntag) 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfrin. Scheler und dem Kir-
chenchor 
  

Mo., 6. April (Ostermontag) 
Wir laden zum Gottesdienst um 11:00 
Uhr in die Nikolaikirche oder um 10:00 
Uhr zum ökumenischen Emmausgang 
(Treffpunkt St. Hedwig) ein. 
 

So., 12. April (Quasimodogeniti) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikan-
tin Lormes  
 

Mo., 13. April  
19:00 Uhr Friedensgebet im Gemein-
dezentrum mit Pfr. i.R. Burmann 
 

So., 19. April (Miserikordias Domi-
ni) 
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Prädikant Schneider  
 

So., 26. April (Jubilate) 
11:00 Uhr Gottesdienst zum Chor-
jubiläum mit Dekan Hohenberger + 
Pfrin. Scheler,  
anschließend Frühschoppen 
 

So., 3. Mai (Kantate) 
14:30 Uhr Kirche Kunterbunt an der 
Kieswäsch 

So., 10. Mai (Rogate) 
9:30 Uhr Gottesdienst im Garten 
zusammen mit der Auferstehungs-
kirche mit Pfrin. Scheler,  
Pfr. Feldhäuser, dem Posaunenchor 
der Auferstehungskirche und Begrü-
ßung der neuen Konfirmandengruppe 
 

Mo., 11. Mai  
19:00 Uhr Friedensgebet in der  
Kirche mit Pfr. i.R. Burmann 
 

Do., 14. Mai (Christi Himmelfahrt) 
9:30 Uhr Familiengottesdienst beim 
Feuerwehrhaus Höferänger mit Pfar-
rerin Scheler und dem Kindergarten 
Höferänger, musikalisch ausgestaltet 
von Katrin & Stefan2 
 

So., 17. Mai (Exaudi) 
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Prädikant Schneider 
 

So., 24. Mai (Pfingstsonntag) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl mit Pfrin. Scheler  
 

Mo., 25. Mai (Pfingstmontag) 
7:30 Uhr Treffpunkt Friedenskirche 
mit Wanderung zum Gottesdienst 
am Patersberg  
(Gottesdienstbeginn 9:00 Uhr) 
 

So., 31. Mai (Trinitatis) 
11:00 Uhr Gottesdienst  
mit Pfr. Feldhäuser  

 
Kasualien 

 

 

Kasualien werden aus Daten-
schutzgründen im Internet nicht 
veröffentlicht.  
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Spende für Evangelisch in Kulmbach 
 

Diesem Heft liegt ein Überweisungs-
träger für unseren Gemeindebrief 
Evangelisch in Kulmbach bei. Unsere 
aktuelle Auflage beläuft sich auf 
1280 Exemplare, die von 31 Gemein-
debriefausträgerinnen und Austrä-
ger dankenswerterweise ausgeteilt 
werden. Wir bitten um Ihre Spende 
und danken herzlich dafür! 
                                                                                                                                                                                                                                                                                       

Seniorencafé 
 

Unser nächstes 
Seniorencafé fin-
det am 14. April 
um 14.30 Uhr statt. Pfrin. Scheler 
wird die Jahreslosung 2026 „Siehe, 
ich mache alles neu!“ vorstellen. Am 
Dienstag, 12. Mai um 14.30 Uhr fin-
det ein Kaffeetrinken statt. Wir 
bitten um Anmeldung bis Donners-
tag im Pfarramt unter Tel. 4202. Vie-
len Dank! Wir freuen uns auf Sie! 
 

Familiengottesdienst  
an Himmelfahrt 
 

Höferänger 
feiert auch in 
diesem Jahr 
wieder das 
Dorffest. Der 
Kindergarten 
Höferänger, Katrin & Stefan2 und 
Pfarrerin Scheler gestalten zusammen 
den Gottesdienst um 9.30 Uhr beim 
Feuerwehrhaus. Im Anschluss lädt die 
Feuerwehr zum Mittagstisch ein. 
 
 
 
 

  Unser fröhlicher und dankbarer 
Rückblick auf 80 Jahre Chorgesang 
 

1946 – der Anfang 
Kurz nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs gründete Annemari-
e Lettenmeyer, die Frau des damali-
gen Pfarrers, gemeinsam mit ein 
paar mutigen Mädchen eine kleine, 
aber feine Singschar. Sie sangen 
dreistimmig bei Gottesdiensten und 
Hochzeiten und brachten damit so-
fort Freude in die Gemeinde. 
1949 – neue Leitung, neue Impulse 
Der Lehrer Karl Kretschmer über-
nahm das Dirigieren und schenkte 
den Sängerinnen frischen Schwung.  
1954 wuchs der Chor schon auf dreizehn 
junge Frauen an. Unter ihnen waren 
bereits heute noch bekannte Namen 
wie Gerda Eichner, Marianne Hollweg 
und Gertrud Rupprecht. 
1957 – ein Meilenstein 1959 
Erna Balzereit übernahm 1957 die Lei-
tung. Zwei Jahre später wurde aus dem 
reinen Frauenchor ein gemischter 
Chor – mit 26 Aktiven konnten nun 
bereits vierstimmige Stücke erklingen. 
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1970–2001 – 31 Jahre treue Begleitung 
Elfriede Schoberth trat zunächst 
provisorisch an, blieb aber unglaubli-
che einunddreißig Jahre. 
2001–2013 – weiterführende Leitung 
Nach ihr folgte Pfarrer i. R. Karl Münch, 
der in seine Heimatstadt Kulmbach 
zurückkehrte. Im Jahre 2006 konnte 
mit ihm das 60jährige Bestehen des 
Chores gefeiert werden. 
2013–2022 – frischer Wind 
Traudl Tröger-Franz leitete den Chor 
mit viel Herz und Energie bis 2022.  
Seit 2022 – mit Charme und Geduld 
Christina Schmidt führt uns heute 
mit viel Geduld, Charme und einem 
Lächeln durch jedes Lied – und wir 
sind ihr dafür sehr dankbar! 
 
 
 
 
 
 
 

  Unsere wöchentlichen „Singstunden“  
(Montag, 19:30 – 21:00 Uhr) 
 

Wir üben gemeinsam und orientieren 
uns am Kirchenjahr, um z. B. zu Ostern, 
Weihnachten und weiteren Anlässen 
den Gottesdienst zu begleiten. Auch 
Taizè-Andachten und die Jubelkonfirma-
tion singen wir mit. Nicht nur altbe-
währtes, sondern auch modernes Lied-
gut macht uns Spaß und soll allen Zuhö-
renden Gottes Botschaft näherbringen.  
Auch die Geselligkeit kommt nicht zu 
kurz: Sommerfest, Ausflug und gemütli- 
 

 

ches Beisammensein stehen auf dem 
Jahresplan und stärken die Gemein-
schaft. 
Kommen Sie gerne vorbei und singen 
Sie doch einfach mal mit! 
„Auch wenn es manchmal schwerfällt, 
sich am Abend noch aufzuraffen – das 
Singen tut dem Herzen und der Seele gut 
und hinterher fühlt man sich rundum 

wohl!“   

 
Ihr Kirchenchor   
 

Am Sonntagabend, 15.3., feierten 
wir wieder einen schönen Taizé-
Gottesdienst. Herzlichen Dank an 
unsere Musikantinnen, Sängerinnen 
und Sänger. 

  Einladung zum Jubilate-
Sonntag (26. April 2026) 
Wir feiern 80 Jahre Chorgesang in 
einem festlichen Gottesdienst um 
11 Uhr und einem gemütlichen 
Frühschoppen im Anschluss – und 
Sie sind herzlich eingeladen, mit 
uns zu singen und zu feiern.  
Wir freuen uns sehr auf Euch! 
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Die Karwoche und unsere Gottesdienste  
 

Zu keiner Zeit im Kirchenjahr verdichtet 
sich die christliche Botschaft so sehr wie in 
der Karwoche. Anselm Grün schreibt: „Es 
soll eine Woche sein, die uns heilig ist und 
die uns heiligt und heilt.“ 
 

Gründonnerstag – Gemeinschaft im Mahl 
 

Und am Abend setzte er sich zu Tisch mit 
den Zwölfen. Und als sie aßen, sprach er: 
Wahrlich, ich sage euch: Einer unter euch 
wird mich verraten. Und sie wurden sehr 
betrübt und fingen an, jeder einzeln zu 
ihm zu sagen: Herr, bin ich‘s? …… Als sie 
aber aßen, nahm Jesus das Brot, dankte 
und brach's und gab's den Jüngern und 
sprach: Nehmet, esset; das ist mein Leib. 
Und er nahm den Kelch und dankte, gab 
ihnen den und sprach: Trinket alle daraus; 
das ist mein Blut des Bundes, das vergos-
sen wird für viele zur Vergebung der Sün-
den. 
Wir feiern Gottesdienst am Gründonners-
tag mit Beichte und Abendmahl und lee-
ren am Ende des Gottesdienstes den Al-
tar mit Blick auf Karfreitag. 
 

Karfreitag - gebrochen für uns 
Von der sechsten Stunde an war Finsternis 
über dem ganzen Land bis zur neunten 
Stunde. Um die neunte Stunde schrie Je-
sus mit lauter Stimme: Mein Gott, mein 
Gott, warum hast du mich verlassen? 
Wir gedenken des Leidens und Sterbens 
Jesu. Musikalisch ausgestaltet von unse-
rem Kirchenchor. 
Karsamstag - ein Tag der Stille und des 
Übergangs 
 

Ostersonntag – Fest des Lebens über den 
Tod hinaus 
Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaft 
auferstanden, Halleluja! 
Wir feiern die Auferstehung Christi im 
Gottesdienst mit Abendmahl und den 
Liedern unseres Kirchenchores. 
Herzliche Einladung! 

Es wird wärmer, Frühling, Sommer!  
Darum wollen wir es wagen und MUTIG 
sein. 
Am Sonntag, den 3. Mai 2026 findet 
unsere Kirche Kunterbunt einfach mal 
Outdoor statt! Draußen bei den Men-
schen, draußen am See!  
Wo wäre ein geeigneterer Ort als am 
Ufer der Kieswäsch (Naherholungsge-
biet Mainaue).  
Deshalb Achtung und aufgepasst: dies-
mal ist es auch eine neue, ANDERE Zeit 

 : nämlich voraussichtlich von 14.30  - 
ca.  16 Uhr. 
Wichtig: Bitte  bringt unbedingt eine 
eigene Sitzgelegenheit/Sitzunterlage 
mit: Picknickdecke, Isomatte, etc. und 
natürlich wettergemäße Kleidung. 
Da wir noch mitten in der Planung sind, 
werden wir alle weiteren Details über 
unsere Flyer, Homepages, Social-Media-
Kanäle und natürlich von Mensch zu 

Mensch   wie üblich verbreiten.  
Bei Fragen könnt ihr euch auch gerne an 
Doris 0163 / 162 00 63 oder Nina 0176 
323 87 95 6 oder an Frau Pfarrerin Sche-
ler 0151 57 63 74 93 wenden. Wir sind 
schon gespannt und freuen uns, euch 
draußen wiederzusehen!  
Euer Team der Friedenskirche, vom 
KidsTreff der Landeskirchlichen Gemein-
schaft und vom CVJM im Kulmbacher 
Land  
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Pfarrer 
Jürgen Singer 

Vertrauenmann  
Erich Hastreiter 
Tel. 6 51 36 

Sekretär 
Heiko  
Perschke 

Kreuzkirche 

Evang.-Luth. Pfarrramt  
Kulmbach-Kreuzkirche 
www.kreuzkirche-kulmbach.de 
 

Pfarrer Jürgen Singer 
Tilsiter Str. 35 
Tel: 7 62 07 
Mail: Juergen.Singer@elkb.de 
 

Pfarramtsbüro: 
Sekretär Heiko Perschke 
Öffnungszeiten: 
Mo. und Di. 16.00 – 18.00 
Do. 09.00 – 11.00 
Mail:  
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
 

Spendenkonto: 
Sparkasse Kulmbach, IBAN:  
DE48 7715 0000 0000 1693 00 
 
Kirchgeldkonto: 
VRBank Oberfranken, IBAN: 
DE35 7719 0000 0102 6044 26 

Gottesdienste 
 

Donnerstag, 02. April Gründonnerstag 
19.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Singer) 
 

Freitag, 03. April Karfreitag 
10.00 Gottesdienst (Singer) 
 

Sonntag, 05. April Ostersonntag 
5.30 Osternacht mit Hl. Abendmahl  
danach Osterfrühstück (Singer&Team) 
10.00 Familien-Gottesdienst (Singer & Team) 
 

Montag, 06. April Ostermontag 
Emmausgang nach Mangersreuth: Beginn 
10 Uhr St. Hedwig; ca. 10.30 Uhr Kreuzkirche   
 

Sonntag, 12. April Quasimodogeniti 
10.00 Uhr Gottesdienst (Sachs) 
 

Samstag, 18. April 
17.00 Uhr Beicht-Gottesdienst (Singer) 
 

Sonntag, 19. April Miserikordias Domini 
10.00 Konfirmation m. Hl. Abendmahl 
(Singer) glz. Kinder-Gottesdienst  
 

Sonntag, 26. April Jubilate 
10.00 Gottesdienst (Singer)  
danach Gemeindeversammlung  
 

Sonntag, 03. Mai Kantate 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Singer)  
 

Sonntag, 10. Mai Rogate 
10.00 Uhr Gottesdienst (Singer) 
 

Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt 
10.30 Gottesdienst im Katzbachtal (Singer) 

http://www.kreuzkirche-kulmbach
mailto:pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de


22 

Kreuzkirche 

Sonntag, 17. Mai Exaudi 
10.00 Gottesdienst (Sachs) 
 

Sonntag, 24. Mai Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl (Singer)  
glz. Kinder-Gottesdienst 
 

Montag, 25. Mai Pfingstmontag 
10.00 Gottesdienst (Chr. Schmidt) 
 

Sonntag, 31. Mai Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Singer) 
**************************************************** 

Verstorbene 

 
 
 
 

**********************************´***************** 

Wir laden ein: 
 

Bibelgespräch über den Predigttext 
des folgenden Sonntags 
montags 20 Uhr im Gemeindehaus: 
13. und 27. April, 11. und Di. 26. Mai 
 

„Rendezvous um 12“ – gemeinsa-
mes Mittagessen in geselliger Runde 
30. April und 28. Mai, um 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus. Zu diesem ge-
meinsamen Mittagessen sind alle 
interessierten Genießer herzlich will-
kommen. Anmeldung jeweils bis ei-
ne Woche vorher bei  
Herrn Hastreiter Tel. 65 136 - oder 
Frau Thamm Tel. 0176 – 57 76 37 30 
 

DaChor – Kirchenchor,  
wöchentlich dienstags ab 07. April, 
jeweils 19.30 Uhr 

Seniorenkreis „Kaffee & mehr“ 
07. April, 14 Uhr: „Eindrücke der Pil-
gerreise in die Oberlausitz“ (mit Sieg-
fried Sachs) 
05. Mai, 14 Uhr: „Wilhelmsdorf nahe 
der Wolfsschanze – meine Hei-
mat“ (mit Bärbel Rausch)  
 

Spielenachmittag für Jung und Alt  
bei Kaffee und Kuchen – bitte brin-
gen Sie Ihre Gesellschaftsspiele mit! 
29. März und 17. Mai, ab 14 Uhr 
im Gemeindehaus 
 

Lobpreis und Gebet 
mittwochs, 18 bis 18.30 Uhr, vom 15. 
April bis 20. Mai (d.h. nicht in den Schul-
ferien!). Herzliche Einladung zum Inne-
halten in der Mitte der Woche, um in 
Gottes Gegenwart zu treten – moderne 
„Worship“-Lieder, alte Hymnen und 
freies, gemeinsames Loben, Danken, 
Bitten helfen uns dabei. 
 

Rückblick 
 

Kasualien werden aus Daten-
schutzgründen im Internet nicht 
veröffentlicht.  
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Unsere Konfirmanden haben den 
Christbaum abgeschmückt, 40 Interes-
sierte haben sich auf eine „Tour 
durchs Neue Testament“ begeben  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(unser Bild zeigt die Teilnehmer bei 
der Ausgabe des gemeinsamen Mitta-
gessens), die Passionszeit hat uns mit 
der Feier des Weltgebetstages, mit 
Passionsandachten und den Alltagsex-
erzitien eingeladen, uns auf den Weg 
mit Jesus nach Golgatha zu machen. 
Und die Konfirmanden haben einen 
Vorstellungsgottesdienst zum Thema 
„Unterbrich mich nicht, Herr – ich 
bete!“ gestaltet.  
 
 
 
 
 
 
 

Am „Sonntag zum Guten Hirten“ (19. 
April 2026) findet ihre Konfirmation 
statt. Aus unserer Gemeinde werden 
konfirmiert: 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
Wir freuen uns über unsere Konfir-
manden und wünschen ihnen Gottes 
Segen, auch für die Freizeit zum Ab-
schluss der Konfirmandenzeit im Juni 
an den Bodenseehof. Wir hoffen, dass 
unsere Konfirmanden weiterhin an 
der Hand des Guten Hirten durchs 
Leben gehen und einen Platz in unse-
rer Gemeinde suchen und finden. 
 

Passion und Ostern 
in der Kreuzkirche 
 

Mit dem Palmsonntag (29. März) be-
ginnt die Karwoche, in der wir Sie von 
Montag bis Donnerstag zu einem 
Mittagsgebet um 12 Uhr einladen, um 
den Leidensweg Jesu nach dem 
Matthäusevangelium mitzugehen. Am 
Karsamstag um 12 Uhr wollen wir un-
serer Entschlafenen gedenken. 
Am Gründonnerstag feiern wir um 19 
Uhr die Einsetzung des Hl. Abend-
mahls, am Karfreitag gedenken wir 
um 10 Uhr der Kreuzigung Jesu; 
gleichzeitig beginnt der ökumenische 

Kasualien werden aus Daten-
schutzgründen im Internet nicht 
veröffentlicht.  
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Feiern Sie mit uns die Auferstehung 
unseres Herrn an Ostern: am Oster-
sonntag in der Osternacht (bereits um 
5.30 Uhr!) mit Entzündung der Oster-
kerze am Osterfeuer, Feier des Hl. 
Abendmahls – und anschließendem 
Osterfrühstück. Für mitgebrachte 
Speisen (Abgabe vor der Osternacht 
oder am Karsamstag Vormittag im 
Gemeindehaus) sind wir dankbar. Um 
10 Uhr laden wir ein zu einem fröhli-
chen Familiengottesdienst zum The-
ma „Weg ist der Stein!“  
 
 
 
 
 
 
 
Am Ostermontag findet kein Gottes-
dienst in der Kreuzkirche statt. Dafür 
laden wir erstmals ein zu einem Öku-
menischen Emmausgang. Gemeinsam 
machen wir uns um 10 Uhr in St. Hed-
wig auf den Weg über die Kreuzkirche 
(ca. 10.30 Uhr), das ehem. Siedler-
heim und die Max-Hundt-Schule nach 
Mangersreuth. Auf diesem Weg erle-
ben wir, wie Licht in die Dunkelheit 
kommt. Zum Abschluss gibt es in 
Mangersreuth eine Stärkung aus der 
Gulaschkanone. 
 

Gemeindeversammlung 26. April 
mit anschließendem Mittagessen 
 

Am Sonntag, 26. April findet nach 
dem Gottesdienst die diesjährige Ge-
meindeversammlung statt. Der Kir-
chenvorstand berichtet über seine 
Arbeit und unsere Vorhaben im neuen  
 

Jahr. Kommen Sie gerne – und brin-
gen Sie Ihre Fragen, Anregungen und 
auch Kritik ein – eine gute Möglich-
keit, Ihre Gemeinde mit zu gestalten! 
Im Anschluss an die Gemeindever-
sammlung laden wir um 12 Uhr herz-
lich ein zum gemeinsamen Mittages-
sen, zubereitet in bewährter Manier 
von Ehepaar Gewalt. Sie können wäh-
len zwischen Sauerbraten oder Kren-
fleisch (je 11 €) oder Gartengemüse in 
Rahmsauce (6€). Als Beilagen gibt es 
Grüne Klöße, Serviettenkloß und Ap-
felrotkraut nach Wahl. 
Bitte melden Sie sich bald an – wir 
haben maximal Platz für 50 Personen, 
Listen liegen im Kirchenvorraum und 
Gemeindehaus aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Einladung zum nächsten 
Impulsabend am 7. Mai, 19.30 Uhr 
Uhr unter dem Thema: „Jeder 
Mensch braucht Hoffnung“. 
Hoffnung ist nicht bloß Wunschden-
ken – sie ist eine starke Kraft, die un-
serem Leben neue Motivation 
schenkt. Hoffnung ist in Zeiten der 
Unsicherheit von entscheidender Be-
deutung. Doch vielen Menschen fehlt  
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sie heute – statt Hoffnung ist ihr Le-
ben von Angst geprägt. Woher be-
kommen wir neue Hoffnung?  
Der Musiker, Autor und Rundfunkpredi-
ger Lutz Scheufler, Leiter des 
„Evangelisationsteams e.V.“ im Vogtland, 
wird uns Impulse geben, welche Hoff-
nung uns der Glaube an Jesus Christus 
in einer Zeit geben kann, die nach 
Hoffnung schreit. 
Der Impulsvortrag mündet ein in ge-
meinsames Gespräch und Begegnung 
bei Fingerfood und einer Tasse Tee. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Himmelfahrtsgottesdienst 
im Katzbachtal 
 

Gemeinsam mit der Siedlergemein-
schaft laden wir wie im letzten Jahr an 
Himmelfahrt zum Gottesdienst im 
Grünen ein – und hoffen wieder auf 
gutes, trockenes Wetter. Der Gottes-
dienst findet statt am 14. Mai, 10.30 
Uhr, auf dem Bolzplatz neben dem 
Spielplatz im Katzbachtal. Anschlie-
ßend wird am Vereinsheim Kirchen-
kaffee und ein Weißwurstfrühstück 
angeboten. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Jubelkonfirmation am 21. Juni 
 

Am Sonntag, 21. Juni fin-
det unsere diesjährige 
Jubelkonfirmation für die 
Konfirmations-Jahrgänge 
1961, 1966, 1976 und 
2001 statt. Wenn Sie zu den entspre-
chenden Konfirmanden-Jahrgängen 
der Kreuzkirche gehören, notieren Sie 
sich diesen Termin im Kalender und 
melden Sie sich bitte baldmöglichst im 
Pfarrbüro! 
 

 

24. - 26. Juli: 
Gemeinde-
freizeit in 
Kloster  
Triefenstein 
 

Auftanken an Leib und Seele – zur 
Ruhe kommen – Gemeinschaft erle-
ben – sich verwöhnen lassen – Kraft 
schöpfen – neue Impulse bekommen 
– auf Christus schauen:  
all das können Sie auf der Gemeinde-
freizeit vom 24.-26.07.2026 in Kloster 
Triefenstein (bei Marktheidenfeld).  
Kosten: ab 148 € p.P. im DZ/VP. Es sind 
nur noch wenige Plätze frei! Weitere 
Infos und Flyer im Pfarramt, Tel. 7 62 07. 
Anmeldung erbeten bis 26. April! 
********************************** 

An unsere Geburtstagskinder  
und Jubilare: 
 

Liebe Gemeinde, 
wie Sie wissen, bin ich nicht nur Pfar-
rer an der Kreuzkirche, sondern auch 
in der Pfarrei Schwarzach. Dennoch ist 
es mir ein Anliegen, die Jubilare in 
unserer Gemeinde zu „runden“ Ge-
burtstagen zu besuchen, und zwar, 
wenn möglich, am späten Vormittag 
ihres Geburtstages. In der Regel kom-
me ich zum 70., 75., 80. und 85. Ge-
burtstag sowie jährlich ab dem 90. 
Geburtstag zu Besuch; in den beiden 
Seniorenheimen besuche ich alle Jubi-
lare ab dem 70. Geburtstag. Falls Sie 
am Geburtstag abwesend sind und 
den Besuch an einem anderen Tag 
wünschen, geben Sie bitte vorher im 
Pfarramt Bescheid. Ich freue mich auf 
die Begegnung mit Ihnen!  
Ihr Pfr. Jürgen Singer 
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Pfarramt: Kirchplatz 2 Kulmbach 
www.petrikirche-kulmbach.de 
Sekretärin Barbara Friedrich 
Tel. 09221 / 92 15 40 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 

 

Dekan Friedrich Hohenberger 
1. Pfarrstelle 
Tel. 09221 - 92 15 30 
Büro: Kirchplatz 2 
friedrich.hohenberger@elkb.de 

Spendenkonto:   
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Petrikirche 
BIC: BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 
IBAN: DE02 7715 0000 0000 1530 56 
 

2. Sprengel: 
Pfarrer Ulrich Winkler  
Tel. 09221 - 92 15 42 
Büro: Kirchplatz 2 
ulrich.winkler@elkb.de 

Montag      08:00 - 10:30 Uhr 
Dienstag     10:00 - 12:30 Uhr 
Mittwoch   12:00 - 15:00 Uhr 
Freitag        08:00 - 10:00 Uhr 

Pfarrerin Katharina Winkler 
Tel. 09221 - 8 27 47 77 
Büro: Kirchplatz 5 
katharina.winkler@elkb.de 

Stadt– und Dekanatskantor  
Christian Reitenspieß 
Tel. 09221 - 8 33 88 
Büro: Kirchplatz 4 

Vertrauensfrau  
Adrienne Dörnhöfer 
Tel. 09221 - 8 41 79 

Obermesner  
Luca Schieblich 
Tel. 0152 - 0268 05 69 
luca-fynn.schieblich@elkb.de 

Hausmeister  
Werner Wagner 
Büro: Kirchplatz 3 
Tel. 0171 3686919 
Werner.Wagner@elkb.de 

3. Sprengel: 
Pfarrerin Bettina Weber  
Tel. 0174 66 72 54 6 
bettina.weber@elkb.de 
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Do. 02.04., Gründonnerstag,  
19:00 Uhr Petrikirche + Abendmahl 
(Weber) 
 

Fr. 03.04., Karfreitag,  
10:00 Uhr Petrikirche + Abendmahl  
(U. Winkler) 
14:30 Uhr Andacht zur Todesstunde 
(Geyer) 
 

So. 05.04., Ostersonntag 
05:30 Uhr Petrikirche  
Feierliche Osternacht + Osterfrühstück 
(Hohenberger + Team) 
10:00 Uhr Petrikirche  
Familienfreundlicher Gottesdienst mit 
Osteranspiel (U. Winkler + Team) 
 

Mo. 06.04., Ostermontag 
11:00 Uhr Nikolaikirche  
Singegottesdienst (Weber) 
 

Sa. 11.04., 17:00 Uhr Spitalkirche  
(Wagner) 
 

So. 12.04., Quasimodogeniti 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Wagner) 
 

Mi. 15.04., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (K. Winkler + K. Voit-
Reitenspieß) 
 

Sa. 18.04., 15:00 Uhr Petrikirche 
Konfibeichte + Abendmahl (Weber) 
 

17:00 Uhr Spitalkirche (Geyer) 
 

So. 19.04., Miserikordias Domini,  
10:00 Uhr Petrikirche Konfirmation 
(Weber), zeitgleich Kindergottesdienst in 
Kirchplatz 3 (Time4Kids) 
 

Mi. 22.04., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Sa. 25.04., 17:00 Uhr Spitalkirche  
(U. Winkler) 
 

So. 26.04., Jubilate,  
Wir laden ein zum Motorrad-Gottesdienst auf 
der Festwiese oder zu einem GoDi in der Region. 
  

Mi. 29.04., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Hohenberger) 
 

Do. 30.04., 17:00 Uhr Marktplatz  
Ökumen. Segen to go (Hohenberger + 
Eva Maria Steltenkamp-Hüsser) 

 

 

 

 

Sa. 02.05., 17:00 Uhr Nikolaikirche  
(U. Winkler) 
 

So. 03.05., Kantate,  
10:00 Uhr Petrikirche (U. Winkler +  
+ Kantorei), anschl. Kirchenkaffee 
13:30 Uhr Spitalkirche 
Gebärdensprachlicher Gottesdienst mit 
Abendmahl (Derrer) 
 

Mi. 06.05., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Sa. 09.05., 17:00 Uhr Spitalkirche  
(K. Winkler + K. Voit-Reitenspieß) 
 

So. 10.05., Rogate,  
10:00 Uhr Petrikirche  
(K. Winkler + K. Voit-Reitenspieß) 
 

Mi. 13.05., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Weber) 
 

Do. 14.05., Christi Himmelfahrt 
10:30 Uhr Freiluftgottesdienst in Tennach 5 
bei Kinzel-Fischotters / Schleiffers (Weber + 
Rix + Winkler + Konfis + Musikverein KU-
Weiher). + Angebot für Kinder + Jugendli-
che. Anschl. Imbiss und gemütliches Bei-
sammensein. Angebot der gemeinsamen 
Wanderung um 8:30 Uhr ab Kirchplatz nach 
Tennach  
 

Sa. 16.05., 17:00 Uhr Spitalkirche (Wagner) 
 

So. 17.05., Exaudi,  
11:00 Uhr Nikolaikirche (Wagner) 
17:00 Uhr Petrikirche Popmusical Martin 
Luther King (SMS-Chor Ludwigstadt) 
 

Mi. 20.05., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (K. Voit-Reitenspieß) 
 

Sa. 23.05., 17:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
 

So. 24.05., Pfingstsonntag,  
10:00 Uhr Petrikirche (Weber) 
 

Mo. 25.05., Pfingstmontag,  
10:00 Uhr Petrikirche Jubelkonfirmation + 
Abendmahl (U. Winkler + Frühsinger) 
 

Sa. 30.05., 17:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
 

So. 31.05., Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche Gottesdienst mit 
Abendmahl (Weber) 
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Rückblick Gemeindedank 

Gut 100 Gäste hatten sich beim Ge-
meindedank am 27. Januar im Martin-
Luther-Saal eingefunden. Die Morgen-
bläser umrahmten die Danksagung mit 
wunderschönen Melodien wie „What a 
wonderful world“ von Louis Armstrong. 
Pfarrerin Bettina Weber sprach über die 
Jahreslosung und brachte ihr Lied 
„Danke an alle“ ein, das von den Ver-
sammelten mitgesungen wurde. Das 
Team stellte wieder gutes Essen bereit. 
Pfarrersehepaar Winkler ließ in Worten 
das vergangene Jahr Revue passieren. 
Die neue Pfarramtssekretärin Barbara 
Friedrich stellte sich vor. Werner Wag-
ner zeigte in einer Lichtbildshow Bilder 
aus dem Gemeindeleben des vergange-
nen Jahres und Dekan Friedrich Hohen-
berger sprach den Segen für das neue 
Jahr. 
 

Jesus unplugged in der Spitalkirche 
 

Der Jugendgottesdienst „jesus unplug-
ged“ fand am 13. Februar in der Spital-
kirche statt. Thomas Schneider sprach 
über die Jahreslosung, und die Band 
sang coole Songs. Anschließend konn-
ten die Jugendlichen dann noch das 
gute Buffett genießen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Segnungsgottesdienst am Valentinstag 
 

Rund 80 Gäste hatten sich eingefunden 
zum ökumenischen Segnungsgottes-
dienst am Valentinstag. D.I.E.B.A.N.D. 
bereicherte den Gottesdienst mit an-
rührender Musik. Anne Hoderlein und 
Christine Eßer-Böhner sorgten für ein 
schönes Ambiente. Pastoralreferentin 
Eva Maria Steltenkamp-Hüsser und 
Pfarrer Ulrich Winkler gestalteten den 
Gottesdienst rund um Masken und 
„Wer bin ich in meiner Beziehung?“, die 
nochmals auf Impulskarten ausgestellt 
wurden. Nach dem Angebot der per-
sönlichen Segnung gab es noch einen 
Sektempfang, der von allen Beteiligten 
gerne angenommen wurde. 
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Faschingsfeier 

KV-Tag zu Gebäudemanagement 
 

Bei seinem Kirchenvor-
standstag am 28. Februar 
machte sich der Kirchen-
vorstand Gedanken zum 
Gebäudemanagement 
der Petrigemeinde. Dabei 
ging es um die zukünftig 
beste und eine wirt-
schaftliche Nutzung der Gebäude der 
Petrikirche. Zudem fasste der KV den 
Beschluss, dass die Nikolaikirche in der 
Zeit 1. Januar bis Gründonnerstag we-
gen der Kälte nicht genutzt wird, dafür 
aber im restlichen Jahr in der Regel 
nicht nur am 3. Sonntag, sondern auch 
am 1. Samstagabend im Monat.  
Die nächsten KV-Termine sind: 24.3., 
21.04., 19.05, um 19 Uhr Kirchplatz 2. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gut besucht war die Friedensandacht, 
die anlässlich des zunehmenden Unfrie-
dens in der Welt von der Petrikirchen-
gemeinde zusammen mit verschiede-
nen Vertreter*innen aus Gemeinde und 
Kommune organisiert worden war. Das 
Bedürfnis der Menschen nach Gemein-
schaft und verbindenden Werten, die 
uns die Bibel lehrt, ist hoch. 
 
 
 

Konfi-Vorstellungsgottesdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viele Wochen haben sie sich darauf 
vorbereitet, ihren Konfi-Spruch ausge-
sucht, ein Bild dazu gemalt, ihre Gedan-
ken dazu notiert und Gebete für den 
Gottesdienst formuliert. Und so wurde 
es ein sehr berührender und fröhlicher 
Gottesdienst, den wir schließlich feiern 
konnten. Danke an alle Mitwirkenden, 
vor allem auch an unsere Teamer 
Tiffany Eckl, Annika Geuther, Vicky Hüb-
ner und Luca Schieblich (nicht dabei 
sein konnte Lisa Eber). Danke an Christi-
an Reitenspieß für die musikalische 
Gestaltung und Danke an Adrienne 
Dörnhöfer und Christine Klein, die da-
nach alle wieder mit Kirchenkaffee be-
wirteten! 
Wir laden herzlich ein zur Konfirmation 
am 19. April 2026 um 10 Uhr in der 
Petrikirche. Unsere Konfirmanden sind: 
 

 

Kasualien werden aus Daten-
schutzgründen im Internet nicht 
veröffentlicht.  
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Der Thesenanschlag zu Kulmbach Die Jugendlichen freuen sich auf ihr 
Fest und wenn ihre Familien, Freunde 
und auch viele Menschen aus der Ge-
meinde sie an diesem für sie so wichti-
gen Tag begleiten. Musikalisch wird der 
Gottesdienst begleitet von Christian 
Reitenspieß und von D.I.E.B.A.N.D. 
Die neuen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden hatten bereits am 8. März 
die Möglichkeit, sich nach dem Gottes-
dienst zum Kurs bei Pfarrer Ulrich 
Winkler anzumelden. Aber weiterhin ist 
eine Anmeldung gerne möglich. Der 
neue Kurs soll erstmalig gemeinsam mit 
der Kirchengemeinde Mangersreuth 
stattfinden. Jugendliche, die um die 13 
Jahre alt sind, können sich noch immer 
im Pfarramt unter Tel. 92 15 40, per 
Email oder auch persönlich im Pfarramt 
Kirchplatz 2 anmelden. Es stehen tolle 
Aktionen auf dem Programm. Die Kon-
firmation im kommenden Jahr ist für 
den 11. April 2027 geplant. 
 

Gottesdienst am Abend mit den 
Frühsingern und erster Predigt von 
Katharina Voit-Reitenspieß 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unter der Leitung von Christian Reiten-
spieß sangen die Frühsinger im Vor-
abendgottesdienst – zur Freude der 
vielen Gottesdienstbesucher! Freude 
macht uns auch, dass die Ausbildung 
unserer zukünftigen Lektorin Katharina  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voit-Reitenspieß voranschreitet und sie 
mit Bravour ihre erste Predigt hielt.  
 

Café Clatsch  
im April und Mai 
 

Auch im April und 
Mai hat  das Café 
Clatsch am jeweils 
dritten Mittwoch 
im Monat geöffnet. Am 15. April ist Sil-
via Strobel von der Kulmbacher Fried-
hofsverwaltung zu Gast. Sie spricht dar-
über, wie sich die Beerdigungskultur im 
Laufe der Zeit geändert hat und beant-
wortet gerne Fragen. Am 20. Mai er-
freuen wieder die „Buschklopfer“ mit 
Texten und Musik. Beginn im Burggut in 
der Waaggasse ist jeweils um 14.30 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen.  
 

Petri kreativ 
 

„Petri kreativ tut 
gut. Ich freue 
mich schon im-
mer auf das 
nächste Treffen“, sagte eine Teilnehme-
rin vor Kurzem. Herzliche Einladung zu 
gemeinsamem Handarbeiten bei guten 
Gesprächen im Café im Burggut, Waag-
gasse 5, um 19 Uhr: Dienstag, 7. April , 
Dienstag, 5. Mai. 
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Seniorentreff mit Geburtstagstisch 
 

Herzliche Einladung zu unse-
ren nächsten Treffen um 14.30 
Uhr im Café im Burggut, 
Waaggasse 5! Wie immer mit 
einem Thema und Kaffee und Kuchen 
an festlich gedeckten Tischen:  
24. März 2026: Pfr.i.R. Martin Wolff 
„Jochen Klepper, sein Leben und seine 
Lieder“ 
28. April 2026: „Was keiner wagt, das 
sollt ihr wagen“ – Texte von Lothar 
Zenetti, vorgetragen von Ulrich Winkler. 
Der vor 7 Jahren verstorbene Lothar 
Zenetti war ein brillanter katholischer 
Theologe, bekannt aus Rundfunk und 
Literatur. 
19. Mai: Christine Dieling spricht über 
„Pfingsten neu entdecken“ 
 

Mainpark aktiv 
 

Immer am 1. Donnerstag im Monat um 14 
Uhr in der Cafeteria im Schwedensteg 8:→ 

Am Pfingstmontag 25. Mai 2026 feiern 
wir in Petri um 10 Uhr die Jubelkonfirma-
tion der Goldenen (50), Diamantenen 
(60), Eisernen (65) und höheren Jubilare.  
 

Am  Samstag 27. Juni 2026, dem Vor-
abend unserer Petrikirchweih, feiern wir 
in der Petrikirche um 17 Uhr das Jubiläum 
der Silbernen (25) Jubilare. Dazu laden 
wir auch erstmals die vor 5 Jahren Konfir-
mierten ein. 
 

Bitte melden Sie sich bei uns im 
Pfarramt, wenn Sie uns helfen können, 
aktuelle Adressen und Namen der Jubila-
re herauszubekommen. Vielen Dank im 
Voraus! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Februar erfreuten sich die Besucher  
von Mainpark aktiv an Sketchen und 
Gedichten rund um Fasching. Natürlich 
durften auch Loriot-Sketche nicht feh-
len. Und im März füllten gut 50 Besu-
cher den Saal, um dem spannenden 
Lichtbild-Vortrag von Pfarrer i.R. Heinz 
Geyer über seine Reise durch Breslau 
und Krakau zu lauschen. Es war wieder 
wunderschön. Und wie geht es weiter? 
2.4.26 (Gründonnerstag): Eine Abend-
mahlsfeier mit Pfarrer Winkler 
7.5.26: Alexander Dumler erzählt aus 
seiner Zeit als Mesner der Spitalkirche 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder! 
Auch 2026 erleben wir mit Time4Kids 
wieder viele besondere Momente: Wir 
spielen Theater, feiern Gottesdienste, 
basteln, singen, wandern, hören span-
nende Geschichten aus der Bibel, ma-
chen Ausflüge, fahren Rad, übernachten 
im Burggut und proben für unser Krip-
penspiel an Heiligabend. Nähere Infos / 
Anmeldung bei Pfarrer Ulrich Winkler, 
Tel. 92 15 42, ulrich.winkler@elkb.de, 
mobil 0151 159 269 54.                         → 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

 

Eltern-Kind-Gruppe 
Donnerstags 15 Uhr, Kontakt Marie Steng-
lein: Elternkind.petrikirche@gmail.com 
 

Time4Kids 
für Kinder von 5-12 Jahren,  
1x monatlich i.d.R. sonntags 14-16 Uhr.  
Infos bei Pfr. U. Winkler  
  

Konfikurs 
NEU: gemeinsam mit Mangersreuth 
Nähere Infos im Pfarramt. 
 

Kirchenvorstand 
1x monatlich Dienstags 19 Uhr 
Infos bei Adrienne Dörnhöfer 
Nächste Termine: 24.3., 21.4.,19.5. 
 

Mesnerteam 
Zweimonatige Treffen. Infos bei Luca Schieblich 
 

Chöre und Kirchenmusik 
Kantorei, TonARTen, Frühsinger,  
Jugendensemble, Kinderchor,  
Orgelunterricht u.v.m.  
Näheres dazu bei Stadt– und Dekanatskan-
tor Christian Reitenspieß unter Tel. 8 33 88 
 

Morgenbläser 
1x monatlich dienstags 10 Uhr im Burggut. 
Infos bei Bezirksposaunenchorleiter  
Herrmann Weiß Tel. 09227 / 2288  
 

Posaunenchor Burghaig-Petri 
Mittwochs 19:30 Uhr , Burghaiger Kirche.  
Infos bei Helmut Bock T. 7 49 35. 
 

Café Clatsch 
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr 
im Burggut. Infos bei Jutta Lange T. 7 49 49. 
 

Gottesdienst Plus + Petri kreativ 
S. im Veranstaltungskalender. Nähere  
Infos auch bei Pfrin. Katharina Winkler 
 

Seniorentreff (mit Geburtstagstisch) 
i.d.R. letzter Dienstag im Monat,  
14:30 Uhr. Infos im Pfarramt  

 

Hauskreis 
Nähere Infos bei Anita Sack unter mobil:  
0170 4555092 
 

Gottesdienste in d. Heimen  
Kontakt: Pfr. U. Winkler, Pfrin. B. Weber   

An den Sonntagen im März proben wir um 
14 Uhr für das Osteranspiel, das wir am 5. 
April im Gottesdienst um 10 Uhr in der Petri-
kirche aufführen wollen. 
Sonntag 19. April: Wir feiern mit euch um 
10 Uhr im Gemeinderaum Kirchplatz 3 Kin-
dergottesdienst: „Es ist noch Platz auf der 
Arche Noah“: mit Geschichte, Basteln, Spie-
len und mehr. Zeitgleich ist in der Petrikirche 
die Konfirmation.  
Christi Himmelfahrt Donnerstag 14. Mai: 
Wir wandern nach Tennach zum Openair-
Gottesdienst mit den Kirchengemeinden 
Petri und Mangersreuth. Wir von Time4Kids 
bieten ein Kinderprogramm an. Los geht es 
mit der Wanderung um 8.30 Uhr am Kirch-
platz mit Pfarrer Ulrich Winkler. 
Sonntag 28. Juni 10 Uhr sind wir dabei bei 
der Petrikirchweih. Mit Spiel und Spaß für 
Kinder und tollem Angebot auch für Erwach-
sene. Sonntag 26. Juli bekommen wir von 14
-16 Uhr eine Kellerführung am Festungs-
berg mit Erich Olbrich.  
 

Ostern ERlebt 
 

In der Petrikirche ist derzeit bis zum Sonntag 
nach Ostern, dem 12. April, wieder der Stati-
onenweg „Ostern ERlebt“ aufgebaut, den 
man tagsüber von 10-18 Uhr (oder nach 
Absprache mit dem Pfarramt der Petrikirche 
Tel. 92 15 40) besuchen kann. Der Weg be-
handelt die Stationen von Jesu Einzug in 
Jerusalem bis hin zum Ostermorgen. 
 
 

Kasualien: 
 

Kasualien werden aus Daten-
schutzgründen im Internet nicht 
veröffentlicht.  
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Was gibt’s Neues von der Evangelischen Jugend? 
 

Vieles! Ganz aktuell: Ein paar Plätze für Osterfreizeit 
und Kindermitmachzirkus sind noch zu haben, also 
schnell anrufen: 09221-5995!  
Und dann gibt’s einige personelle Veränderungen: 
Pfarrerin Sigrun Wagner (Rugendorf-Stadtsteinach) gibt den Staffelstab weiter an 
Pfarrer Frank Marx (Wirsberg), der nun mit einer Viertelstelle den hauptamtlichen 
Diakon Daniel Kracke ergänzt. Gut, dass Sekretärin Claudia Brückner und die vielen 
ehrenamtlichen Jugendlichen alle Personalwechsel wie ein Fels in der Brandung aus-
halten! Außerdem darf die EJ sich ab sofort für ein halbes Jahr über eine weitere 
Unterstützung freuen, aber die stellt sich selber vor: 
 

Hey, ich bin Basti, der neue Semesterpraktikant bei der 
Evangelischen Jugend hier in Kulmbach. Ursprünglich kom-
me ich aus der Nähe von Nürnberg, wo ich auch meine Aus-
bildung zum Diakon mache. Neben meinem Ehrenamt in 
meiner Heimatgemeinde mache ich gerne Sport und ver-
bringe viel Zeit mit meinen Freunden und meiner Familie. 
In den kommenden sechs Monaten werde ich die Evangeli-
sche Jugend bei Freizeiten, Aktionen und Gottesdiensten 
unterstützen. Dabei möchte ich meine Ideen, meine Motiva-
tion und meine Begeisterung für die Kinder- und Jugendar-
beit einbringen. Ich freue mich darauf, in dieser Zeit die 
Stadt, das Dekanat und vor allem euch kennenzulernen. 
Wenn du mich näher kennenlernen möchtest, sprich mich einfach bei einer Aktion 
an oder komm im Jugendwerk auf einen Kaffee oder eine Limo vorbei. 
Liebe Grüße, Basti  

Pfarrer Frank, Prakti Basti, 
Sekretärin Claudi, Diakon im 
Pfarrdienst Holger, Diakon 
Daniel und Dekanatsjugend-
pfarrerin Katharina schauen 
fröhlich auf alles, was da 

kommen mag   

 

Büro der Evangelischen Jugend 
Huthergasse 8,  
95326 Kulmbach  
Tel. (09221) 5995 
Mobil:  015161467367 
Mail ej.kulmbach@elkb.de  
Web: http://www.ej-ku.de  

Foto: Sigrun Wagner 

http://www.ej-ku.de
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Orient & Occident  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntag, dem 26. April laden wir zu 
einem ganz besonderen Kulturerlebnis 
in die Spitalkirche ein. Um 19 Uhr mu-
siziert dort der gebürtige Iraner Vahid 
Shahidifar aus Halle auf der persischen 
Santur. Stadtkantor Christian Reiten-
spieß tritt dabei zu ihm in musikali-
schen Dialog – er spielt Musik abend-
ländischer Komponisten aus Barock bis 
Gegenwart auf dem Klavier und wird 
auch darüber improvisieren. Die bei-
den Musiker möchten mit Musik die 
Berührungspunkte der östlichen und 
westlichen Kultur zeigen. Berührungs-
punkte, die wir angesichts der ange-
spannten Weltlage und der aktuellen 
Ereignisse im Iran allzu schnell aus dem 
Blick verlieren. So soll dieser Konzert-
abend dazu beitragen, Gräben zwi-
schen den Kulturen zu überbrücken.  
Die Besucher erwartet in der Pause ein 
Buffet mit orientalischen Köstlichkei-
ten. Der Eintritt zu dem Konzertabend 
ist frei – um Spenden wird gebeten. 
 

Neues Kinderchorprojekt – Die 
Arche Noah ist in See gestochen 
 

Im Februar ist der Kinderchor mit ei-
nem neuen Musicalprojekt gestartet. 
Vor den Faschingsferien gab es die  
 
 
 
 

erste Probe im Kantorat. Etwa 15 Kin-
der haben sich schon zusammengefun-
den und proben an Liedern und Szenen 
zur Geschichte von Noah und der Ar-
che. Am Sonntag, dem 14. Juni wird 
der Kinderchor dann um 15 Uhr das 
Minimusical in der Spitalkirche auffüh-
ren. Noch können Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren zum Mitsingen und Mit-
spielen dazustoßen. Informationen gibt 
es bei Stadt- und Dekanatskantor 
Christian Reitenspieß. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfingstkonzert an der Rieger-Orgel  
 

Die Rieger-Orgel stand im vergangenen 
Jahr im Mittelpunkt unserer Konzerte. 
Doch auch 2026 soll sie wieder zu Eh-
ren kommen, und wir freuen uns, am 
Pfingstsonntag, dem 24. Mai, um 19 
Uhr den Konzertorganisten Christian 
Brembeck begrüßen zu dürfen.  
Christian Brembeck, 1960 in München 
geboren, errang noch während seiner 
Straubinger Schulzeit den Sieg beim 
Orgelwettbewerb der Stadt Würzburg. 
Das sich anschließende Studium an der 
Münchener Musikhochschule schloss 
er mit dem Meisterklassendiplom ab. 
Eine sich anschließende intensive 
Konzerttätigkeit führte Christian Brem-
beck als Organist, Cembalist und Pia- 
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Kirchenmusik 

nist des 
Tölzer 
Knaben-
chores 
sowie des 
Barockor-
chesters 
Collegium 
Aureum 
in nahezu 

alle europäischen Länder sowie mehr-
fach nach Israel und Fernostasien. Sei-
ne stilistisch außerordentlich vielseitige 
musikalische Tätigkeit ist inzwischen in 
nahezu 60 CD-Einspielungen dokumen-
tiert. Als Dirigent leitete der Künstler 
verschiedene Orchester, außerdem ist 
er bis heute Künstlerischer Leiter der 
von ihm gegründeten Originalklang-
Ensembles Parthenia Vocal & Baroque, 
mit denen er mehrere Ersteinspielun-
gen auf CD realisierte. Als Kammermu-
sikpartner musiziert Christian Brem-
beck regelmäßig mit renommierten 
Solisten. 2007 spielte er im Film “Die 
Stille vor Bach” des katalanischen Re-
gisseurs Pere Portabella die Rolle des 
Johann Sebastian Bach (vorgestellt bei 
der Biennale Venedig 2007).  
In Kulmbach wird Brembeck Musik von 
Johann Ludwig Krebs, Marcel Dupré, 
Robert Schumann, Camille Saint-Saëns 
und Max Reger interpretieren.  
Karten gibt es für 12 € (ermäßigt 6 €) 
im Vorverkauf unter  
https://www.concerticket.de/event/
orgelkonzert-pfingsten 
sowie ab Mitte Mai bei Bürobedarf 
Renner & Rehm in der Georg-Hagen-
Str. Die Abendkasse in der Petrikirche 
öffnet dann um 18 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weihnachtskonzertprojekt  
der Kulmbacher Kantorei  
 

Chöre planen immer lange Zeit im Vo-
raus, und so startet die Kulmbacher 
Kantorei ab April – nach der großen 
Matthäuspassion – bereits in ihr Weih-
nachtsprogramm. Am zweiten Advent, 
dem 6. Dezember, wird der Chor die 
„Ceremony Of Carols“ des britischen 
Komponisten Benjamin Britten auffüh-
ren. Dazu lädt die Kantorei alle interes-
sierten Sängerinnen und Sänger zum 
Mitsingen ein.  
Britten, dessen Todestag sich am 4. 
Dezember 2026 zum 
50. Male jährt, ist für 
zahlreiche Orchester-
werke, die Oper 
„Peter Grimes“ aber 
auch viele geistliche 
Chorwerke bekannt. 
„A Ceremony Of 
Carols“ ist eine Sammlung von weih-
nachtlichen Gesängen auf Texten des 
Dichters Gerald Bullett, der in der ers-
ten Hälfte des 20. Jahrhunderts lebte. 
Reizvoll ist an dieser Sammlung von 
Chorliedern die bildhafte und moderne 
Vertonung der altertümlichen Texte – 
und die besondere Besetzung für Chor 
und Harfe.  
Die Kantorei lädt herzlich ein. Die Pro-
ben finden in der Regel donnerstags 
um 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus 
in der Waaggasse statt. Nähere Infor-
mationen gibt es bei 
 
Stadtkantor Christian Reitenspieß  
Tel. 09221 83388,  
Email: Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de 
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Beratungsstelle für Arbeitslose 
Die Beratungsstelle für Arbeitslose startet wieder 
die Seminarreihe: 
 

„Frau und Beruf“ - Frauen auf Erfolgskurs 
 

Dienstag, 14.04.2026, 9.00 – 12.00 Uhr: „Körpersprache“ 
Marsha Cox, Schauspielerin, Trainerin, Regiseurin 
Selbstbewusst durch selbstbewusste Körpersprache. Sie lernen durch Ihre Haltung, 
Mimik und Gestik Ihr Auftreten zu stärken und die eigene Wirkung bewusst zu ge-
stalten und neue Energie für selbstbewusste Auftritte zu tanken. 
 

Dienstag, 21.04.2026, 9.00 – 12.00 Uhr:  

„Übergänge im Leben gestalten“ 
Karin Scheler, Pfarrerin, systemische Beraterin und Familientherapeutin, Supervisorin 
Unser Leben verläuft in Phasen: Aufbruch, Veränderung, Abschied, Neubeginn. 
Doch oft sind es gerade die Zwischenzeiten, die uns am meisten herausfordern. 
Dieses Seminar lädt ein, diese Übergänge bewusst wahrzunehmen und zu gestalten. 
Wir entdecken die Stärke, die in der scheinbaren Pause liegt, in meinem „Sein“ zwi-
schen dem, was war und dem, was kommt. 
 

Dienstag: 28.04.2026, 9.00 – 12.00 Uhr: „Frau und Gesundheit“ 
Annekatrin Tauer, Managerin für angewandte Gesundheitswissenschaften 
Wie man auf sich achtet und die eigenen Bedürfnisse wahrnimmt. Tipps für einen 
guten und gesunden Umgang mit sich selbst. 
 

Dienstag, 05.05.2026, 9 – 12.00 Uhr: „Empowerment – mehr Energie in Beruf und Alltag“ 
Angela Holzhäuer (M.A.), Kunsthistorikerin, Psychologische Managementtrainerin, 
Individualcoach, Systemische Paar -und Familientherapeutin 
In diesem Seminar erarbeiten wir gemeinsam Strategien, um unsere Ressourcen zu erken-
nen und zu lernen, unsere Stärken sowohl für den Beruf als auch den Alltag zu stärken.  
 

Dienstag, 12.05.2026, 9.00 – 11.00 Uhr: „Rentenrecht für Frauen“ 
Yvonne Wunderlich, Geschäftsführerin, Sozialverband VdK Bayern e.V., Kreisverband Kulmbach 
In diesem Seminar geht es unter anderem um folgende Themen: Wie wirken sich 
Elternzeit, Teilzeitarbeit, Minijobs und die Pflege von Angehörigen, Zeiten der Ar-
beitssuche und Arbeitslosigkeit auf die Rente aus und was ist dabei zu beachten? 
Wer bekommt Witwen- und Erziehungsrente? Was sind die Voraussetzungen für 
den Bezug einer Erwerbsminderungsrente? Etc. 
 

Anmeldung telefonisch, persönlich oder per Mail bei: 
 

Beratungsstelle für Arbeitslose, Kronacher Str. 9, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 / 4377 
Alo.beratung.kulmbach@t-online.de 
 

Anmeldung erforderlich – der Besuch der Seminare ist kostenfrei 

mailto:Alo.beratung.kulmbach@t-online.de


37 

Foto: R. Nusselt Der Freundeskreises der Evang. Akademie Tutzing lädt in Zusammenarbeit mit dem  
Evangelischen Bildungswerk Oberfranken-Mitte ein: 
 

Mittwoch, 29.04.2026, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse, Kulmbach 
 

„Aufbruch in die Neue Welt - 
Lebenslinien oberfränkischer Nordamerika-Auswanderer im 19. Jahrhundert“ 
 

Referent: Reinhard Stelzer, Goldkronach 
 

Es waren mehrere Millionen Männer, Frauen, Kinder aus Deutschland, die im 19. Jahrhundert 
ihren Traum vom besseren Leben in Nordamerika suchten. Jahrzehnte waren die Deutschen 
die größte Migrationsgruppe weit vor den Iren. Dies führte dazu, dass in New York nach Berlin 
und Wien die meisten deutschsprachigen Menschen lebten. Die deutsche Kultur prägte ganze 
Landstriche. Eine Massenhysterie gegen das Deutschtum während des ersten Weltkriegs ver-
änderte dies dramatisch: Die deutsche Sprache wurde verboten, auch Musik von Beethoven, 
Schumann und Bach, deutsche Bücher wurden verbrannt und Straßen und Ortsnamen umbe-
nannt. Eingebettet in dieses Zeitgeschehen hat Reinhard Stelzer erstaunliche Lebensläufe ober-
fränkischer Auswanderer entdeckt, so z.B. bei einigen Brauern aus Truppach, Marktzeuln und 
Arzberg, wo sich der Traum vom „Tellerwäscher zum Millionär“ erfüllte. Viele vermögende 
Auswanderer bedachten dann ihre Heimatgemeinde mit Spenden und Stiftungen. 
 

Herzliche Einladung zur 600sten Veranstaltung des Freundeskreises Kulmbach: 
 

Mittwoch, 13.05.2026, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse, Kulmbach 
 

„Humor in den Weltreligionen“ 
 

Referent: Literaturwissenschaftler Dr. Rolf-Bernhard Essig, Bamberg 
Musik: Luna Häublein, Hugo Müller und Luca Ploner vom MGF-Gymnasium  
sowie Musiklehrer Philipp Sammet 
 

Seit 1959 besteht der Freundeskreis in Kulmbach. Seitdem ist er ein wesentlicher ehrenamtli-
cher Träger der Erwachsenenbildung in unserer Region. 600 Veranstaltungen: Vorträge, Thea-
ter- und Filmaufführungen, Tagesfahrten sprechen für sich. Sich einmischen, nicht wegschau-
en, offen gesellschaftlich relevante Themen ansprechen und diskutieren mit Referenten aus 
dem gesamten  deutschsprachigen Raum, aber auch aus unserer eigenen Region. Das ist unse-
re Devise. Am 13.05. haben wir mit Dr. Essig einen ehemaligen MGF-Schüler, der damals auch 
Schulsprecher war, eingeladen. Er hat sich als Literaturwissenschaftler einen guten Ruf erwor-
ben und ist begehrter Redner in verschiedenen Medien. Das Thema verspricht interessant zu 
werden. Dazu treten Nachwuchskünstler aus dem MGF-Gymnasium mit musikalischen Darbie-
tungen auf. Freuen Sie sich auf diese Veranstaltung und seien Sie alle herzlich willkommen, 
auch zu unserem anschließenden Empfang mit Tischgesprächen bei Imbiss und Umtrunk. 
 

Vorstandschaft des Freundeskreises der Evang. Akademie Tutzing: 
Friedhelm Haun, Tel. 0177 / 56 36 364 , e-mail: fhaunku@t-online.de 
Dr. Bernd und Waltraut Matthes, Telefon 09221 / 66 715, e-mail: bernd.matthes@web.de  

Erwachsenenbildung 

mailto:bernd.matthes@web.de
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Unsere Kindergärten 

Neues aus der Wolfskehle  
 

Der Frühling hat mittlerweile in der Wolfskehle Einzug 
gehalten, die Natur erwacht wieder zu neuem buntem 
Leben und wir genießen die warmen Sonnenstrahlen im 
Garten.Rot, gelb, blau, grün, bunt – unter diesem 
„Motto“ fand in den letzten fünf Wochen in der Kinder-
krippe ein Projekt zum Thema Farben statt. Jeweils eine 
Woche drehte sich alles um eine Farbe und es fanden verschiedenste Aktivitäten 
dazu statt. So ließen sich die Kinder zum Beispiel ein rotes Frühstück schmecken, 
erstellten gelbe Blumen mit Spülbürstendruck, stellten farbigen kinetischen Sand 
selbst her oder backten einen bunten Kuchen. Aber warum das Ganze überhaupt? 
Ziel war es, mit diesem Projekt die Kinder im kreativen, sprachlichen, motorischen 
und kognitiven Bereich spielerisch zu fördern. Gemeinsam Spaß und Freude zu ha-
ben, stand natürlich im Vordergrund.  
Unsere Vorschulkinder besuchten im März die Kulmbacher Stadtbücherei. Hier be-
kamen die Kinder eine Führung, bei der sie die Bücherei erkunden durften. Natür-
lich konnte jedes Kind Bücher ausleihen, damit diese im Kindergarten gemeinsam 
gelesen und betrachtet werden konnten.  
Im Zuge unserer religionspädagogischen Arbeit, bekommen wir regelmäßig Besuch 
von Herrn Pfarrer Winkler. In der Zeit vor Ostern hören die Kinder von Herrn Pfarrer 
Winkler biblische Geschichten. Diese werden meist mit Figuren bildlich dargestellt. 
Der Besuch ist für die Kinder immer etwas Besonderes und sie freuen sich bereits 
im Vorfeld darauf.  
 

Ihr Team des Kindergartens Wolfskehle, Wolfskehle 4, 95326 Kulmbach,  
Tel.: 09 221 / 14 49, Fax: 09221 / 6059450, E-Mail: wolfskehle@die-kita.de,  
Internet: www.die-kita.de/kindergarten 

 
Neues aus der Waaggasse 
 
 

Der Frühling ist da! Mit dem Erwachen der Natur beginnt auch im Kindergarten eine 
neue Phase im Jahresablauf. Unsere jüngsten Kinder sind inzwischen gut im Kinder-
gartenalltag angekommen und entdecken jeden Tag etwas Neues. Besonders die 
ersten warmen Sonnenstrahlen laden dazu ein, 
wieder viel Zeit im Garten zu verbringen und die 
Veränderungen in der Natur zu beobachten. 
Auch innerhalb der Gruppen ist spürbar, wie die 
Kinder wachsen und sich weiterentwickeln. Die 
Vorschulkinder reifen, ganz wie die Natur im Früh-
ling, langsam in ihre neue Rolle hinein und zählen 
die Monate bis zur Einschulung. 
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Unsere Kindergärten 
Der vertraute Tagesablauf im Kindergarten gibt den Kindern dabei Sicherheit und 
Orientierung. Ein wichtiger Bestandteil des Vormittags ist die Freiarbeitszeit. In die-
ser Zeit wählen die Kinder selbständig Spiele und Montessori-Materialien aus, mit 
denen sie sich beschäftigen möchten. Sie entdecken, probieren aus und lernen in 
ihrem eigenen Tempo. Die Materialien in den Gruppen werden regelmäßig ausge-
tauscht oder ergänzt, so dass sie für die Kinder immer wieder neue Anreize bieten.  
Besonders schön ist zu beobachten, wie unterschiedlich die Kinder ihre Interessen 
entdecken: Während einige konzentriert mit Zahlenmaterial arbeiten, beschäftigen 
sich andere mit Sprachspielen oder üben ganz praktisch alltägliche Fähigkeiten. So 
findet jedes Kind seinen eigenen Weg, die Welt zu begreifen und neue Erfahrungen 
zu sammeln. Wir freuen uns auf die kommenden Wochen im Frühling, mit vielen 
kleinen Entdeckungen, gemeinsamen Erlebnissen und der Möglichkeit das die Kin-
der weiter wachsen, lernen und ihre Stärken entfalten. 
 

Ihr Team der Integrativen Montessori-Kindertagesstätte Waaggasse,  
Waaggasse 5, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 1074, E-Mail: waaggasse@die-kita.de 
Internet: www.die-kita.de/kindergarten 
 

Frühlingseinzug im Kindergarten Friedenskirche 
 

Nach der lustigen Faschingszeit lockte das tolle Wetter 
der letzten Tage auch unsere Krippen- und Kindergarten-
kinder hinaus in die Natur. Im Garten wurde die Rutsche 
und der Sandkasten wieder mit Freude in Besitz genom-
men und bei vielen Spaziergängen konnten die Kinder 
erste Frühlingszeichen entdecken. Knospen und Blätter 
sprießen an Büschen und Bäumen, erste Blümchen stre-
cken sich dem Licht entgegen, Vögel singen und die Sonne 
wärmt unsere Haut. Die Kinder beschäftigen sich intensiv 
mit dem Thema „Frühling“ sangen Lieder, gestalteten 
Bilder und dekorierten die Gruppenräume mit vielen bun-
ten Bastelarbeiten.  
Nun steht schon Ostern vor der Tür und die Kinder hören jeden Tag ein Stück der 
Ostergeschichte, vom Einzug Jesu nach Jerusalem bis hin zur Kreuzigung und Aufer-
stehung. Weiterhin freuen wir uns auf einen Osterspaziergang zum Spielplatz an der 
Flutmulde, den unser fleißiger Elternbeirat organisiert und wir warten mit Spannung 
ob dort vielleicht sogar der Osterhase vorbeischaut.  
Eine schöne und sonnige Frühlings- und Osterzeit wünscht das Team vom Kinder-
garten Friedenskirche  
 

Es grüßt das Team vom Kindergarten Friedenskirche 
Kemmetweg 19, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 43 30, Fax: 09 221 / 80 41 76 8,  
E-Mail: friedenskirche@die-kita.de, Internet: www.die-kita.de/kindergarten 

mailto:waaggasse@die-kita.de
mailto:friedenskirche@die-kita.de
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Unsere Kindergärten 

Neues aus dem Johann-Eck-Kindergarten 
 

„Sagt mal, von wo kommt Ihr denn her? Aus 
Schlumpfhausen, bitte sehr!“ Ende Februar besuch-
ten wir mit unseren Kindern die Plassenburg, den 
dort gastierten Schlumpfine, Schlaubischlumpf und 
alle Schlümpfe aus Schlumpfhausen in den Räumen 
der Kulmbacher Plassenburg. Mehr als 9000 Figuren 
der kleinen blauen Wesen konnten wir bestaunen. 
Andy Scharf, der Besitzer und Leihgeber der Schlumpfsammlung, erzählte viele Ge-
schichten über die Schlümpfe und seine Sammelleidenschaft. Auch Schlumpfhau-
sen, das Dorf, in dem die Schlümpfe leben, war zu sehen. Das war ein ganz beson-
derer Vormittag für unsere Kinder, von dem sie noch viel erzählten. 
Das schöne Wetter nutzen wir, um die Spielplätze in unserer Umgebung zu besu-
chen. Dabei haben unsere Kinder einen klaren Favoriten. Der Spielplatz Katzbachtal, 
mit seinen Spielgeräten und dem Fußballplatz, ist hierbei der beliebteste.  
Nach wie vor besuchen wir das Seniorenheim Tilsiterstr. und die Tagespflege in der 
Ruppert Villa. Jedes Mal ist es eine Bereicherung für die Kinder und Senioren. Bei 
unserem letzten Besuch hatten wir das Thema Märchen. Die Kinder haben gesungen, 
Märchen vorgespielt und bei einem Märchenquiz konnte Groß und Klein mitraten.  
 

Ihre Kindertagesstätte Johann Eck, Tilsiterstraße 33, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221/7266, 
E-Mail: goethestrasse@die-kita.de, Internet: www.die-kita.de/kindergarten 
 

Neues aus der Kita der Auferstehungskirche 
 

Liebe Leser, 
nachdem die Kinder in diesem Winter Spaß im Schnee erleben durften, haben sie 
genauso begeistert nach der Faschingszeit den Frühling begrüßt. Stück für Stück 
verändert sich die Dekoration des Hauses, wir haben gemeinsam unsere Blumen-
kästen neu bepflanzt, vor den Osterferien mit dem Elternbeirat einen tollen Oster-
Spaßtag veranstaltet und erfahren Stück für Stück die Ostergeschichte. 
In unserer Einrichtung steht das Thema „Sprache“ sehr im Mittelpunkt; denn Spra-
che ist der Schlüssel, mit dem sich die Kinder die Welt erschließen können und ist 
auch die Grundlage, damit der Schulstart gut gelingen kann. So legen wir im Alltag 
viel Wert auf eine sprachunterstützende und -fördernde Haltung und bieten viele 
Aktivitäten zum Thema Sprache an. 
Hier spielt auch die Arbeit mit unserer Kindergartenhündin „Dorle“ eine große Rol-
le. Viele Aufgabenstellungen lassen sich wunderbar in tiergestützte Einheiten verpa-
cken und die Kinder erarbeiten und vertiefen Inhalte wie „Zusammengesetzte Wör-
ter, Gegenteile, Reimwörter“,… oder wie auf den Bildern „Oberbegriffe“. Dabei ar-
beitet ihnen Dorle zu, indem sie. Z.B. würfelt, wieviele Karten das Kind zuordnen 
darf. Und am Schluss steht natürlich noch eine ausgiebige Streichelrunde an.  
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Unsere Kindergärten 
 
 
 
 
 
 

 
 
 Wir freuen uns sehr, dass unser engagierter Elternbeirat auch immer ein offenes 
Ohr für die Belange unserer Arbeit hat und so können wir jetzt nochmal eine kos-
tenintensivere Anschaffung für den Bereich Sprachbildung machen, da es von dem 
„Elternbeiratskonto“ bezahlt wird. Hier werden Medien, wie beispielsweise ein Hör-
stift eingebunden, was den Kindern ganz bestimmt viel Freude bereiten und die 
Sprachentwicklung weiter unterstützen wird. 
Ihr Kiga-Team der Auferstehungskirche 
 

Kiga der Auferstehungskirche, Blaicher Straße 11, 95326 Kulmbach,  
Tel.: 09221 / 28 69, Fax: 09221 / 827297, E-Mail: auferstehungskirche@die-kita.de,  
Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Der Frühling hält Einzug im Kindergarten Kreuzkirche 
 

Der Frühling rückt immer näher und auch im Kindergarten Kreuzkirche ist die Freu-
de darüber überall zu spüren. Die Kinder verbringen wieder viel Zeit draußen im 
Garten oder sind auf den umliegenden Spielplätzen unterwegs. Bei Spaziergängen 
entdecken sie die ersten bunten Blumen, beobachten Bienen und Marienkäfer und 
genießen die frische Frühlingsluft. 
Auch in den Gruppen ist einiges los. Die Wackelzähne durften vor Kurzem die Poli-
zei besuchen und bekamen dort spannende Einblicke in die Arbeit der Beamten. 
Schon bald steht für sie ein weiterer Ausflug an – ein Besuch im Gewürzmuseum. 
Die Chilis haben bereits fleißig die ersten Blumen sowie Erdbeeren ausgesät und 
kümmern sich nun darum, dass alles gut wachsen kann. Die Pfefferkörner sind krea-
tiv und basteln bunte Blumen, die den Gruppenraum frühlingshaft schmücken. 
Bei den Zimtsternen und Muskatnüssen wird sich schon langsam auf Ostern einge-
stimmt. Dort werden kleine Küken gebastelt, außerdem gehen die Kinder oft in den 
Garten oder machen Spaziergänge, um den Frühling mit allen Sinnen zu erleben. 
So zieht mit den ersten warmen Tagen nicht nur die Natur wieder ein, sondern auch 
viel Bewegung, Entdeckerfreude und fröhliches Treiben in den Kindergarten Kreuz-
kirche. 
 

Ihr Team des Kindergartens der Kreuzkirche, Am Galgenberg 47, 95326 Kulmbach, 
Tel.: 09221 / 65595, Fax: 09 221 / 6909254, E-Mail: kreuzkirche@die-kita.de ,  
Internet: www.die-kita.de/kindergarten 

mailto:auferstehungskirche@die-kita.de
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Diakonie Verbund Kulmbach 
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Diakonie Verbund Kulmbach 
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Diak. Katastrophenhilfe / Landeskirchliche Gemeinschaft 

„Herzlich Willkommen in der Landeskirchlichen Gemeinschaft am Schwedensteg. 

 
Für Kinder 
 

3.5., 14.30.-16.30 Kirche Kunterbunt, im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
 

Immer freitags  In der Schulzeit: Ab 13.00 Uhr geöffnet, mit Mittagessen 
   Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr KidsTreff Club. 
Ansonsten:           Infos bei Doris Täuber 0163/1620063 oder doris.taeuber@lkg.de 
 

Für Erwachsene 
 

Jeden Sonntag Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst um 10.00 Uhr.  
 

Jeden Donnerstag Café Zeit, 14.00 – 17.00 Uhr.  
 

Ostersonntag. 9.00 Osterfrühstück, anschließend Gottesdienst 
 

29.4., 19.30 Themenabend: Herausforderung Bergpredigt 
 

8.5., 18.00 Männertreff Bibel & Bier 
 

19.5., 09.00 Frauenfrühstück 
 

Nähere Informationen bei Thomas Pichel, LKG Kulmbach, Schwedensteg 2a,  
09221 – 40 780 12 oder auf www.lkg-kulmbach.de“ 

http://www.lkg-kulmbach.de
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                          Gemeinschaft in der Kirche 

Regelmäßige Veranstaltungen 
• Online-Gebetskreis:  

Jeden Di. und Fr. um 8.30 Uhr 

• Gebet f. Kulmbach: 7. d. Mon., 20.00 Uhr 

• Chor: Jeden Di., 19.45 Uhr 

• Bibel-Gesprächskreis: 14tg, Mi., 15.00 Uhr 

• Seniorennachmittag: Monatlich  
am ersten Mittwoch, 15.00 Uhr 

• Teenkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

• Jugendkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

• Frauenhauskreis, Do., 14tg., 14.00 

• Hauskreis Krögelstein, mtl., 20.00 Uhr 

• Hauskreis Junge Erwachs.: Fr., 14tg., 19.30 

• Hauskreis 2, Fr., 14tg., 20.00 Uhr 

• Jesus Kids Club: Sa., mtl., 9.30 Uhr 

• Krankenhaussingen: 1. So. i.M., 9.30 Uhr 

• Flohmarkt: 18. April, 9.00 bis 16.00 Uhr 

• Gemeindefreizeit: 30.4. bis 3.5.  
    Haus am Knock 

Gottesdienste (jeweils um 17.00 Uhr) 

  3. Apr., 15.00 Uhr: Karfr. mit Abendm.: Vollbracht – Der Ruf, der alles trägt             Jan Werth 
  5. Apr. Gottesdienste am Ostersonntag – auf der OKO oder in anderen Gemeinden 
12. Apr. Gottesdienst: Unser Gott der Hoffnung – heute (Teil 2)                Andreas Wagner 
19. Apr. Gottesdienst: Groß glauben. Großes erwarten!               Jan Werth 
26. Apr Gottesdienst: Aus dem Rahmen fallen                                                    Heiko Bräuning 
  3. Mai, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl auf der Gemeindefreizeit              Jan Werth 
10. Mai Gottesdienst: Mit Gott auf Du                                                                Pfr. Jürgen Singer 
17. Mai Gottesdienst: Jesus erleben                                                                                               Jan Werth 
24. Mai Gottesdienst Pfingstsonntag: Gottes geistliche Geh-Hilfe,       Pfrin. Katharina Winkler 
31. Mai Gottesdienst: Unser Gott der Hoffnung – Zukunft (Teil 3)                Andreas Wagner 

Gemeinschaft i.d. Kirche 
Weltrichstr. 1 in 95326 Kulmbach 

www.weltrichstrasse.de 
Gemeindepastor Jan Werth  

werth@weltrichstrasse.de –  09221-74162 

http://www.weltrichstrasse.de
mailto:werth@weltrichstrasse.de
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Die Leuchtkraft der Sonne bringt Strahlkraft in die Sonnenglas-Laternen. 
 

Sonnengläser aus dem Weltladen sind ideal für den romantisch ge-
deckten Tisch, beim Essen im Freien, im Campingbereich, …. einfach 
für alle Aktivitäten bei denen sie eine gemütliche Abendstimmung 
erzeugen möchten! 
Im Deckel vom Sonnenglas befinden sich hocheffiziente kleine So-
larzellen, die durch das Sonnenlicht aufgeladen werden. Die 3 LED´s 
im Sonnenglas werden dadurch mit hellem, warmen Licht zum 
Leuchten gebracht. Der Deckel vom Glas ist einfach abzuschrauben, 
so kann das Glasinnere mit bunten Perlen, Muscheln oder getrock-
neten Blumen dekoriert werden. 
Selbst im Kleinsten geht kostenlose Energiegewinnung! 
 

Weitere Informationen gibt es in Ihrem  
Weltladen-Langgasse 17,  95326 Kulmbach, 
Tel. 09221 839 73 / weltladen-kulmbach@fairbayern.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9.00 bis 18.00, Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr 

 
 
 
 
 

Teilnahme am Friedensgebet 
13.04.2026 und 11.05.2026, 
Beginn jeweils um 19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum unterhalb der 
Friedenskirche in Ziegelhütten 
 

Gruppentreffen Kulmbach 
Freitag, 17.04. 2026 um 18:30 Uhr, 
Freitag, 15.05. 2026 um 18:30 Uhr, 
jeweils in der Stadtschänke Kulmbach, 
Holzmarkt 3, 95326 Kulmbach 
 

Nähere Infos und Termine unter: 
https://amnesty-kulmbach.de 

QR-Code 

https://amnesty-kulmbach.de/
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Impressum 
 

„Evangelisch in Kulmbach“ ist die Kirchenzeitung der vier Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Auferstehungskirche, Friedenskirche, Kreuzkirche und Petrikirche. Sie wird im Auftrag der 
Kirchenvorstände dieser Kirchengemeinden herausgegeben. 
Redaktionsteam: Johannes Feldhäuser, Karin Scheler, Jürgen Singer, Ulrich Winkler.  
Layout: Ulrich Winkler, Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach, Tel. 09221 92 15 42.  
E-Mail: ulrich.winkler@elkb.de.  
In den beteiligten Gemeinden erhalten alle evangelischen Haushalte sechsmal im Jahr 
kostenlos die neue Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach. Sollten Sie einmal nicht be-
rücksichtigt worden sein, wenden Sie sich bitte an das zuständige Pfarramt. Gedruckt bei 
Offsetdruck Täuber, Kasendorf.  
Fotos ohne Quellenangabe sind von privat, „Gemeindebrief.evangelisch.de“ oder 
„Pixabay.de“. Namentlich gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Alle persönlichen Daten sind nur für die Verwendung innerhalb 
der Kirchengemeinden bestimmt. Wir danken für Ihre Beiträge, Fotos, aber auch für alle 
Anregungen, Briefe und Ihre Kritik.  
Die nächste Ausgabe für die Monate Juni - Juli erscheint am 26.05.26.  
Redaktionsschluss: 12.05.26. Derzeitige Auflagenhöhe: 5.250. 
Spenden für „Evangelisch in Kulmbach“ erbitten wir auf die jeweiligen Spendenkonten 
der Kirchengemeinden. Diese finden Sie auf deren jeweiligen Seiten 11, 16, 21 und 26. 
Wir bedanken uns herzlich für jegliche Unterstützung. 

 Mohrs christliche  
Bücherkiste 
 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag    9-14 Uhr  
Donnerstag  12-18 Uhr 
Jeden 1. Sa. im Monat 9-13 Uhr  
 

Wir haben viele neue Bücher: Romane, christliche 
Sachbücher, Bibeln, Kinderbücher. Alles für die 
Konfirmation: Gesangbuch und Hüllen, Geschenk-
bücher, Karten, Schmuck , Kreuze u.v.m.  oder die 
Kommunion : Gotteslob und Hüllen, Kerzen, Ge-
schenkbücher, Rosenkranz u.v.m. Kommen sie 
vorbei und stöbern sie bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee.  Wir freuen uns auf Sie. Unser Pfingstur-
laub:23.05.- 01.06.26 
 

info@christlichebuecherkiste.de  
Tel.: 09221 / 86 401.   
Mobil: 0171 / 655 63 52 
 

Mohrs christliche Bücherkiste,  
Silchmüller-Haus,  
Grabenstraße 3, 95326 Kulmbach 

mailto:ulrich.winkler@elkb.de
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„Ach JA!“ 
 
Zum Schluss zwei kurze Worte: Ach ja …. 
Dieser Stoßseufzer kann so vielsagend sein.  
Im „Ach“ drückt sich meine Klage aus über Ausweglosig-
keit, Trauer oder Ohnmacht. 
Und so ist das „Ach“ mein Gebet. Im „Ach“ halte ich Gott 
klagend meine Not hin und meinen Schmerz. 
 
Im „Ja“ klingt dann noch ein anderer Ton an: Ja, es ist wie 
es ist. Ich nehme es an und ich vertrau es dir an, du Gott 
meines Lebens. Ach JA! 
 
Ich wünsche Ihnen in diesen Tagen Mut zum „JA“! 
Ihre Karin Scheler 


